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Ein neues Allimakum an deulſchland .
Paris , 16 . Septbr . ( WB. ) Nach der Chicago Tribune

wurde Marſchall Foch beauftragt , an Deutſchland eine

Note mit Ultimatumscharakter zu ſenden , durch
die dasſelbe aufgefordert werden ſoll , die nötigen Maßnah⸗
men gegen die deutſchen Truppen in Litauen zu

treffen , für die es verantwortlich gemacht wird und

die unverzüglich zurückgenommen werden müſſen .

Unwahre Nachrichten über General von der Goltz .

Berlin , 17 . Septbr . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Verſchiedentlich haben Angehörige der baltiſchen Lan⸗

deswehr in letzter Zeit die ruſſiſche Staatsangehörigkeit
angenommen und ſind in den ruſſiſchen Heeres⸗

dienſt eingetreten , um gegen die Bolſchewiki zu kämpfen .
Durch die Preſſe ging letzthin die Nachricht , daß auch der dor⸗

lige Kommandeur , General von der Goltz . die ruſſiſche
Staatsangehörigkeit zu demſelben Zwecke erworben habe .

128 Wie die Deutſche Allgemeine Zeitung von zuſtändiger Stelle

erfährt , beruht dieſe Nachricht , ſoweit ſie den General von der

Goltz angeht , auf Unwahrheit .

Vor neuen polniſchen Angriffen .

Berlin , 17 . Septbr . ( Von unſerem Berliner Bitro . )

Aus Ratibor wird gemeldet : Aus verſchiedenen Grenzorten .
insbeſondere aus Petrowitſch laufen Meldungen ein , nach

denen in den nächſten Tagen mit neuenpolniſchen An⸗

1 zu rechnen iſt . Zwiſchen Petrowitſch und

A ſind erhebliche polniſche Verſtärkungen im .
nNrollen . 8

Friedensverhandlungen mik der Sowpetregierung .

23 önigsberg , 16 . Septbr . ( WB. ) Laut einer Meldung
der Tilſiter Zeitung aus Mitau erhielt auch dieariſche und finniſche Regierung von der

Sowjetregierung ein Friedensangebot . Tſchitſche⸗

rin betont , daß die Sowjetregierung keine agreſſive Abſichten
iubezug auf die Randſtaaten habe . Er beſtätigt daß die

Friedensverhandlungen mit der eſtländiſchen Regierung
ſchon begonnen haben .

Die britiſche Ränmungspolitik .
8 in, 17. Sept . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Aus

Hottbam wird — Der Oberſte Rat hat , wie Reuter aus

Faris meldet , geſtern früh über die ruſſiſche Frage berat⸗
ſchlagt . Er hat die britiſche Räumungspolitik gutgeheißen

And ſich gegen jede Aktion der Alliierten in Rußland ausgeſprochen .
Der Rat äußerte ſein volles Vertrauen in die Zukunft der ruſſi⸗
ſchen Völker , die ihr Leben aus ſich ſelbſt heraus von neuem wieder

aufbauen und daher die Rechte ihrer Nachbarn achten müßten .

Die Kampflage in Archangelsk .

gondon ; 15 . Sept . ( Reuter . ) Bericht des Kriegsamtes
dom 13 . September : Der Feind in Stärke von zwei Batail⸗

lonen unternahm entſchloſſene Angriffe auf unſere Stel⸗

lungen an der Dwina , wurde aber mit ſchweren Verluſten

zurückgewieſen . Am 10 . September wurde Onega

debwne Widerſtand genommen . Die Ruſſen ſetzten ihre Of ⸗

fenſive an der alten Eiſenbahnfront mit Erfolg fort .

griedensverlrag und Berfaſſungsänderung .
Berlin , 17 . Septbr . ( Von unſerm Berliner Büro . )

Ueber die geſtrige Tagung des Nationalverſamm⸗
lungsausſchuſſes für außwärtige Angelegenheiten

wird folgende Meldung ausgegeben : Der Ausſchuß für aus⸗

wärtige Angelegenheiten verſammelte ſich geſtern um zwei

Uhr . Den Hauptgegenſtand der Beratungen bildete die

Frage , welche Stellung zu der Note der allüterten und aſſo⸗

züerten Maͤchte , betreffend die Reichsverfaſſung ein⸗

zunehmen iſt .

9 Amerika und der Frledensverlrag.
Beginn der Debatte über den Friedensverkrag im ameri⸗

kaniſchen Senat .
5Amſterdam , 16 . Septbr . ( WB. ) r Times wird aus

Newy 1 vom 15 . September gemeldet : Heute beginnt im

Senat die Debatte über den Friedensvertrag .
Feder Senator erhielt ein gedrucktes Erſuchen den Friedens⸗

bertrag ohne Verzögerung unverändert anzunehmen . Das

Erſuchen iſt von 250 Männern und Frauen unterzeichnet ,
unter denen ſich der Expräſident Taft , der frühere General⸗

5

anwalt Wickerſham , Gompers , Oskar Strauß u. a . be⸗
ſinden .

Aulomobilunfall Wilſons .
85

Portland ( Origon ) , 16 . Septbr . ( Reuter ) Bei einem

Automobilausflug in der Geſellſchaft des Präſidenten Wilſon

Ibdoeerſchlug ſich ein Wagen . Dabei wurden der Beſitzer eines

Autamobils und ein dekannter Journalift getötet , zwei

andere Journaliſten wurden verwundet . Wilſon blieb

un verletzt .
5 Der amerikuniſche Geſaudte

Berlig , 17. Sept . ( Von unſerem iner Büro. )

ae wird über Rotterdam ſoeben gemeldet , daß Geor g Mac
Aneny , Verlagsdirektor der Newhork Times “ , zum amerika

giſchen Geſandten in Berlin ernannt itt . —— Er⸗

nennung ſoll offiziell mitgeteilt werden , ſobald 9
—

nsvertrag

ö datifiziert iſt . Georg Mac Areng gedurt zu den bekaunteſten ame⸗

kikantſchen Zeitungsleuten und Kommunalpolitikern .

der Pulſch von Jiume .
Ein ſerbiſcher Straffeldzug gegen d Aununzio ?

Beru , 16 . Septbr . ( WB. ) Der Berner Bund erhält

mit Vorbehalt aufzunehmende Privat⸗Nachricht aus

Delgrad , wonach der Kronprinz Georg , empört durch
die Provokation d Annunzios eine Komitatſchefahrt
organiſiert habe , um gegen d Annunzio einen zu

unternehmen .
Begeiſterung in Trieſt .

Trieſt . 16. Septbr . ( WB ) Laibacher Korr . ⸗Bürv . In⸗

de der Ereianile in - Suane herrſcht in den hieſzcen Au .

lieniſchgeſinnten große Beg 8 iſterung . Frei⸗
willige werden geſammelt , die nach Fiume abgehen . Für
die Trieſter Legion ſollen ſich bisher über 1500 Freiwillige
gemeldet haben .

Was tut die Entente ?

Berlin , 17 . Septbr . ( Von unſerm Berliner Büro . )
Aus Wien wird gemeldet : In hieſigen engliſchen Kreiſen
verlautet , daß England den Putſch d' Annunzios in

Fiume keineswegs dulden werde , weil dadurch die Ausübung
der internationalen Polizeigewalt in Fiume beeinträchtigt
und alſo das engliſche Preſtige berührt werde . Eng⸗
land werde wie immer ſein Preſtige zu wahren wiſſen .
Holland Nieuwe Büro meldet dagegen aus Paris , in Regie⸗
rungskreiſen werde bekannt , daß es der italieniſchen Re⸗

ierung gelingen werde , d Annunzio und ſeine Anhänger , die

nume beſetzt haben , zur Ordnung zu bringen . Der Oberſte
Rat werde zwiſchen beiden nicht intervenieren , da er die An⸗

gelegenheit als eine italieniſche betrachte .

Bekämpfung kriegshetzeriſcher Kreiſe in Italien .

Bern , 16 . Sept . ( Havas . ) Der Generalſekretär der Par⸗
tei der offiziellen Sozialiſten nimmt wiederholt im „ Avanti “

gegen das Treiben der kriegshetzeriſchen Kreiſe
Stellung , die des Krieges nicht müde würden und fordert
das Proletariat auf , ſich zum Kampf gegen derartige
Auswüchſe , die das Land nur noch weiter ruinierten zu ſam⸗
meln und bereit zu halten .

Aumänien und die Entenle .

Kabinettsbildung in Bukareſt .
Verſailles , 16 . Sept . ( WB. ) Nach einer Meidung des In⸗

tranſigeant wurde der erſte Präſident des Kaſſationshofes in

Bukareſt Manolescu Rommi Gaans mit der Ka⸗

binettsbildung beauftragt . Das Kabinett ſei ein

Uebergangsminiſterium ohne Parteiführer . Es ſoll die

Wahlen durchführen und verſuchen , eine Einigung mit den
Alliierten zu erzielen .

Iriedensfragen .
Von der Verſailler Konferenz .

2 Paris , 16 . Septbr . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )
Lloyd George , Bonar Law und Lord Milner

haben heute morgen Paris im Sonderzug verlaſſen ,
um nach London zurückzukehren . Vor ſeiner Ab⸗

reiſe hatte der engliſche Miniſterpräſident noch eine letzte Be⸗

ſprechung mit Clemenceau .
Die britiſche Friedenskommiſſion wird vorübergehend

durch Sir Eric Crewe . einer der höchſten Beamten des

auswärtigen Amtes , beſetzt werden . Es iſt jedoch möglich ,
daß Lord Curzon , gegenwärtig ſtellvertretender Staats⸗
ſekretär des Auswärtigen , demnächſt in Paris den in der
letzten Woche von Balfour eingenommenen Poſten überneh⸗
men wird .

Der interalliierte Oberfte Rat billigte geſtern die In⸗

ſtruktionen , die heute nach Budapeſt abgeſandt wurden .

Die alliierten Militärmiſſionen werden aufgefordert , von

der ungariſchen Regierung ſofort die Bildung einer lokalen

Gendarmerie für den Fall zu verlangen , daß die Ru⸗

mänen Ungarn räumen werden . Sir George Clark , der

gemeinſame Delegierte der Großmächte in Bukareſt , hat mit

Bratianu bereits Fühlung genommen .
Die deutſche Komm ſſien für Eiſenbahn⸗

und Fahrplanfragen , die geſtern in Verſailles
eingetroffen iſt , iſt heute Morgen nach dem Oſtbahnhof zu⸗
rückgekehrt , wo ſie mit den alliierten Delegierten eine Beſpre⸗
chung hatte .

Volle Freiheit der Rheinſchiffahrt nach Antwerpen .
2 Paris , 16 . Sept . ( Eigener Drahtbericht , indtrekt . ) Wie

aus Brüſſel gemeldet wird , iſt Antwerpen endgültig für
Frankreich als Baſis für den Handelsverkehr mit
den beſetzten Rheingebieten beſtimmt worden . Die proviſo⸗
riſche Baſis Frankreichs in Rotterdam wird aufgehoben .

957 wird die franzöſiſche Regierung vorübergehend die

uſchlagstaxen für die Einfuhr in die an Frankreich zurück⸗
ſegebenen Gebiete abſchaffen , was die volle Freiheit der

Nae 4 fabs ! nach Antwerpen zur Folge haben
wird .

Rückſendung von an Frankreich ausgelieferten Lokomotiven .

Berlin , 16 . Septbr . ( WB. ) Laut der Voſſiſchen Zeitung
berichtet der Matin : Die franzöſiſche Regierung beabſichtigt ,
die deutſchen Lokomotiven bis auf einen kleinen
Teil zurückzuſenden , da die meiſten deutſchen Ma⸗

ſchinen in Frankreich wegen der ſchlechten Qualität der Kohlen
nicht benutzt werden können . Dem Matin zufolge hat

chland 2000 Lokomotiven abgeliefert , von welchen

Frankreich in nächſter Zeit 1700 zurückgeben wird . Die

franzöſiſche Regierung ſtellt hierbei feſt , daß die Zahl der von
Deutſchland abgelieferten Lokomotiven bedeutend höher iſt
und beinahe die im Waffenſtillſtandsvertrag geforderte Ziffer
von 5000 erreicht .

Die Verwaltung Deutſch⸗Südweſtafrikas .
Verſailles , 16 . Sept . ( WB. ) Nach einer Privatmeldung

aus London übernahm die geſetzgebende Verſammlung der

ſüdafrikaniſchen Union das Mandat für die Ver⸗

waltung Deutſch⸗Südweſtafrikas . Die Anhänger
des Generals Herzog ſtimmten dagegen .

Der Oberſte Wirtſchaftsrat .

Berlin , 17. Sept . ( Von unſerem Berliner Büro . ) Aus
Baſel wird eldet : Nach einem Havasbericht aus Brüſſel hat der

Oberſte Hirtſchaftzrct ſeine Sitzung auf den 19. Sep⸗
tember berſchoben . Bis dahin werden die Delegierten durch parla⸗
mentariſche Sitzungen in Paris zurückgehalten . England wird

Chamberlein und Italien durch Creſpi vertreten ſein .

Die Beſatzungsfrage in der Levante .

Der Paris , 16 . Septbr . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )

Wie in gut unterichteten Kreiſen verlautet , iſt zwiſchen Cle⸗

menceau und Lloyd George über die Aenderung der

militäriſchen Beſetzung der Lepante durch engliſche
und franzäßiſche Truppen eine Verſtändigung zuſtaude ge⸗

*

„

kommen . Auf Grund dieſer Vereinbarung müſſen die bri⸗
tiſchen Truppen am 1. November 1919 das ganze nördlich
der ſyriſchen und paläſtiniſchen Grenze gelegene Gebiet

räumen unter der Vorausſetzung , daß dieſe Grenze nur

vorübergehend iſt und daß ſie abgeändert werden kann , wenn
die Friedenskonferenz endgültig über die politiſche Organi⸗
ſation der Levante beſchließen wird . Der Bezirk von Moſul
wird vorausſichtlich nicht in das Gebiet einbezogen , wo Groß⸗
britannien nicht mehr für die Aufrechterhaltung der Ordnung
verantwortlich ſein wird . Die Zurückziehung der britiſchen
Truppen hat nicht die Beſetzung der 4 Städte Damaskus ,

Hamah , Homs und Aleppo durch die franzöſiſchen Truppen
ur Folge , welche Städte ſich in der Zone befinden , wo das

franzöſiſchbritiſche Abkommen vom Jahre 1916 die Errich⸗
tung eines Araberſtaates oder eines arabiſchen
Staatenbundes vorſieht . Frankreich beanſprucht das
Protektorat über dieſen Araberſtaat . Zu den Abſchnit⸗
ten , wo die britiſchen Truppen durch die Franzoſen erſetzt
werden ſollen , gehört auch Zilizien , wo ſich bereits franzö⸗
ſiſche Einheiten ſowie eine von einem franzöſiſchen Oberſt
geführte Miſſion befinden . Durch dieſe Verteilung der Ver⸗

antwortlichkeiten und der Beſatzungstruppen wird ſpäteren
Vereinbarungen zwiſchen den beiden Regierungen über poli⸗
tiſche Fragen in Syrien , die , wie bereits feſtgelegt wurde ,

allein durch die Friedenskonferenz endgültig gelöſt werden

können , in keiner Weiſe vorgegriffen .

— —

Regierung und Wehrmachk.
( Eigener Bericht . )

§ Karlsruhe , 16 . Sept . Die Ausführungen , die der Reichs⸗
wehrminiſter Noske dieſer Tage auf dem Dresdner Partei⸗
tag der ſächſiſchen ſozialdemokratiſchen Partei über den Fall

Reinhart gemacht hat , dürften auch im weſentlichen den

Anſchauungen der Karlsruher Regierung entſprechen . Das

badiſche Regierungsorgan hat bereits in ſeiner Beſprechung
der Rede Scheidemanns im Zuſammenhang mit dieſem Fall
darauf hingewieſen , daß man zu trennen habe zwiſchen der

eigentlichen parteipolitiſchen Agitation der reaktionären Par⸗
teien und zwiſchen jenen Männern , die aus ihrer konſervati⸗
ven und monarchiſchen Ueberzeugung kein Hehl machen ,
gleichwohl aber ihre Pflicht zur Mitarbeit am gemeinſamen
Vaterlande loyal erfüllen .

Es iſt durchaus richtig , wenn Noske erklärt hat , daß bei
der Offiziersbeförderung ein tüchtiger und anſtändiger Kon⸗

ſervativer , der der Regierung militäriſch die wichtigſten
Dienſte zu leiſten vermag , einem ſchlecht qualifizierten Sozia⸗
liſten vorzuziehen ſei . Und es iſt recht töricht , wenn die ſo⸗
zialdemokratiſche Preſſe auch bei uns in Baden

gegen dieſe Auffaſſung Noskes Sturm läuft . Noske iſt eben
realpolitiſch genug , um ſich zu ſagen , daß es heute vor allem

darauf ankommt , die öffentliche 2 5 85 gegen den Terror

verrückter Ideologen oder raubgieriger Verbrecherbanden zu
ſchützen , und daß man all den Offizieren , die die Regierung
bei dieſer Aufgabe loyal unterſtützen , Dank ſchuldi ſei .
Eigentlich ſollte das ja auch die mehrheitsſozialiſtiſche Preſſe
einſehen . Denn wo würde ſie hingekommen ſein , wenn es kei⸗
nen Noske gäbe , und wenn es nicht gelungen wäre , der ge⸗
walttätigen , umſtürzleriſchen Agitation des Bolſchewismus
Einhalt zu gebieten ? !

Rücktritt Erzbergers ?
Berlin , 17 . Septbr . ( Von unſerem Berliner Büro )

Aus Bochum war gemeldet : Von „ hervorragender parlamen⸗

tariſcher Seite “ erhielt das „ Freie Wort “ die Verſicherung ,
das Kabinett ſei ſich darüber einig , daß der Rücktritt

Erzbergers zu erfolgen habe . Es ſolle ihm nur noch
eine kurze Anſtandsfriſt eingeräumt werden , um den Rück⸗

tritt nicht mit den Angriffen der jüngſten Zeit in Zuſammen⸗
hang zu bringen . Hierzu bemerkt das Berliner Tage⸗
blatt , daß nach ſeinen Informationen Erzberger durchaus
keine Neigung zu haben ſcheine , ſeinen Platz zu räu⸗

men . Auch ſei die Möglichkeit ſeines Rücktrittes bisher nicht
Gegenſtand von Kabinettsbeſprechungen geweſen .

Die Beleidigungsklage gegen Helfferich .

Berlin , 17 . Septbr . ( Von unſerm Berliner Bürv . )
Wie die Germania mitteilt , werden in der Beleidigungsklage
gegen den ehemaligen Staatsminiſter Dr . Helfferich als
Vertreter des Reichsfinanzminiſters Dr . Erzberger auftreten
Rechtsanwalt Juſtizrat v. Gordon und Rechtsanwalt
Fehrenbach ( Freiburg , Präſident der Nationalverſamm⸗
lung . )

der Münchener Geiſelmord⸗Prozeß .
München , 16 . Septbr . ( WB ) Nach mehr als I4Atägiger

Dauer endete heute der Geiſelmordprozeß . Nachdem noch die
Verteidiger der übrigen Angeklagten deren Freiſprech⸗
ung beantragt hatten , da es ſich höchſtens um Hochver⸗
rat handeln könne ,

ler en ſich die einzelnen Angeklagten
mit den Anträgen ihrer Verteidiger an . Als Letzter erklärte
Fritz Seidel , daß er wohl verſtehen könne, wenn er als

Hochverräter an die Wand geſtellt werde , nicht aber als Mör⸗
der . Er habe keine Schuld an dem Geiſelmord und wäre
daran nicht beteiligt Er habe im Gegenteil den Befehl zur
Erſchießung abgelehnt und auf der Ablehnung beſtanden .
Das Urteil wird am Donnerstag nachmittag ver⸗
kündet . 8

München , 16. Sept . Aus derVerteidigungsrede de⸗
Rechtsanwalts Dr . Sauther , der Schicklhofer und 8 weitere An⸗
geklagte ertrat , ſeien noch einiger Momente erwähnt . Dr . Sauther
ſagte , wenn es hier eine Anklagebank gebe für die , die zwar ni
ſtrafrechtlich wohl aber moraliſch verantwortlich ſind , dann wäre ſie
beſtimmt für die Perſonen , die im November und im Februar Gei⸗
ſeln verhaftet haben und dadurch erſt den Gedanken in die Maſſe
trugen , daß es ein erlaubtes Mittel des politiſchen Kampfes ſei ,
Gewalttätigkeiten an Unſchuldigen zu begehen . Dieſen Gedanken haben
die Gewalthaber vom November und Februar in die Maſſen getra⸗

„ gen . Weiter befaßte ſich der Berteidiger wil der Thule⸗Geſellſchatt
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und mit den in den Räumen dieſer Geſellſchaft vorgefundenen ge⸗
fälſchten Stempeln , ſtrafbare Vorgänge , in die auch der Staats⸗
anwalt und die Gerichte nicht mit der wünſchenswerten Gründlichkeit
hineingeleuchtet hätten . Als der Verteidiger die Schullofigkeit ſeines
weſteren Schutzbefohlenen , des Schribers He tzelmann , nachzuwei⸗
ſen ſich bemſihte und dadurch auch auf den Umſtand zu ſprechen
kommt , daß Hetzelmann ſich einige Gegenſtände der erſchoſſenen Gei⸗
ſeln angeelgnet habe , da machte ſich im Zuhörerraum ſcharfer Wider⸗
ſpruch geltend , der ſich in erregten Zurufen „ Oho “ äußerte . Im
weiteren betonte Pr . Sauther , daß ſich von dieſen Ohorufern am 1.
Mai wohl kaum einer der gefangenen Geiſeln ſo angenommen habe ,
wie Angeklagter Hetzelmann . ( Der Angeklagte Hetzelmann bricht
während der Ausführungen ſeines Verteidigres in heftiges Schluch⸗
zen aus . Auch hinſichtlich der übrigen Mandanten befürwortet der
Verteidiger Freiſprechung

Rechtsanwalt Dahn bedauerte eingangs ſeiner Ausführungen ,
daß in Deutſchland nicht die die politiſche Atmoſphäre entgiftende
Gepflogenheit beſtehe , die Verteidigung aus dem politiſchen Lager
zu wählen , das dem betreffenden Angeklagten entgegentritt . Die
Aufſtellungen des Angeklagtenvertreters hinſichtlich des Gſell ver⸗
ſüchte Rechtsanwalt Dahn hauptſächlich durch den Hinweis auf das
Auftreten und die Tätigkeit des dritten hinkenden Schreibers
( Watzelberger ) zu entkrüftigen . Am Schluß ſeiner ſehr wir⸗
kungsvollen Ausführungen verlangte Dr . Dahn im Gegenſatz zu
anderen Verteidigern nicht etwa die Freiſprechung ſeines Manda⸗
tanten , ſondern eine der Schuld des Angeklagten entſpre⸗
chende Strafe .

Anſchließend plädierte Rechtsanwalt Dr . Taub für den An⸗
geklagten Huber . Irgend eine Beziehung ſeines Mandatanten
zur Tat ſei nicht nachweisbar . Huber ſei nicht anders zu beur⸗
tellen , als die vielen anderen , die teils freitoillig , teils unfreiwillig
Zeuge dieſes entſetzlichen Schauſpieles waren . Es liege gewiß
ſchon darin ein erſchreckendes Kulturbild , daß ſo viele Menſchen
beiderlei Geſchlechts ſich dazu hergegeben haben , ſo etwas mit an⸗
zuſchauen , aber man dürfe nicht vergeſſen , daß das , was ſich hier
abſpielte , ein Stück Krieg war und die Leute zum größten Teil
laten , was ſie in 4 Jahren blutiger Arbeit draußen geſehen haben .
Die Verteidigung betonte , daß hier nur ein kleiner Teil von denen
guf der Anklagebank ſitze , die die Verantwortung dafür zu tragen
haben . Zum Schluß bat er um Freiſprechung für ſeine Man⸗
datanten .

Rechtsanwalt Berolzheimer ſprach für den Angeklagten
Pürger . Er legte beſonderes Gewicht auf das Gutachten des
Sachverſtändigen , der Pürzer als einen Pſychopathen bezeichnet hat .
Auch dieſer Verteidiger beantragte die Freiſprechung .

In der gleichen Weiſe ſprachen Rechtsanwalt Kern für den
Angeklagten Hannes und Rechtsanwalt Friedrich für den
Angeklagten Schmirtele .

Nachdem der Staatsanwalt auf eine Erwiderung verzichtet
hatte , erhielten die Angeklagten das letzte Wort .

deulſches Reich.
Jür unſere Kriegsblinden .

Zugunſten der Kriegsblinden hat die Fraktion der Deut⸗
ſchen Volkspartei in der Nationalverſammlung folgenden An⸗
trag eingebracht :

„ Die Reichsregierung wird erſucht , ſich in verſtärktem Maße als
bisher der Kriegsblinden anzunehmen . Dringend erforderlich im In⸗
tereſſe der Kriegsblinden iſt insbſondere die raſcheſte Durch⸗
führung der Vorarbelten für das neue Mannſchaftsver⸗
ſorgungsgeſetz ſowie die Mitarbeit von Kriegsblinden bel den
Verforgungsämtern . Beſondere Klage wird von den Kriegsblinden
darüber geführt , daß die Entlaſſungsanzüge nicht nur den nach dem
1. Juli 1916 Entlaſſenen , ſondern zum mindeſten allen ſchwer Kriegs⸗
beſchädigten gewährt werden , da ſehr viele derſelben , die ſchon zu
Anfang des Kriges ihr Schickſal ereilt hat , kurz vor dem 1. Juli
entlaſſen worden ſind .

Sehr erwünſcht erſcheint die Beſchaffung eines Erholungs⸗
heimes , möglichſt in Mitteldeutſchland , mit etwa 40 Plätzen .

Zuveranlaſſen wäre auch , daß alle Kriegsblinden die ihnen
neben der doppelten Mannſchaftsrente noch zuſtehende dritte Ver⸗

ſtümmelungszulage gleichmäßig erhielten .
Ferner wird die Reichsregierung erſucht, darauf hinzuwirken,

daß die Eingabe des Bundes erblindeter Krieger an die zuſtändige
Tarifkommiſſion der deutſchen Eiſenbahnen ſchleuniger als bisher
erledigt wird .

Die Reichsregierung wolle auch darauf dringen , daß die Führer⸗
hunde frei befördert werden , und die Mitnahme derſelben in die Per⸗
ſonenwagen geſtattet wird . Ebenſo daß bei Eiſenbahnfahrten auch
der Begleitung des Kriegsblinden freie Beförderung gewährt wird .

Berlin , 10. September 1919 “ 0

Preußiſche Candesverſammlung .
Berlin , 17 . Septbr . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Der 16er Ausſchuß der preußiſchen Landesver⸗
ſammlung behandelte geſtern in ſeiner erſten Sitzung die

Frage der Errichtung einer ſelbſtändigen Provinz
Oberſchleſien . Als Antrag 1 wurde ein längerer Antrag
der Zentrumsabgeordneten behandelt . Zur Abſtimmung kam

es nicht . In der Nachmittagsſitzung ſtand zur Behandlung
der Geſetzentwurf über die Erweiterungen der Selbſtön⸗
digkeitsrechte der Provinzialverbände . Sei⸗
tens der Regierung waren der Miniſterpräſident , ſowie der

Miniſter des Janern mit ihren Staatsſekretären vertreten .
Nach längerer Ausſprache wurde der 8 1 Abſatz 1 mit 12

gegen 11 Stimmen angenommen . Bet den übrigen Beſtim⸗
mungen des Geſetzentwurfs ergaben die Abſtimmungen ein

ähnliches Bild . § 2 der Regierungsvorlage wurde abgelehnt .
Im übrigen wurde der Geſetzentwurf in der erſten Leſung
angenommen . Am Donnerstag abend findet die 2. Leſung
ſtatt .

Pfalz .
Aus der Pfalz , 16 . Sept . Dem Verbote durch die fran⸗

zöſiſchen Beſatzungsbehörden ſind in den letzten Tagen zwei
Proteſtverſammlungen gegen die e der
Haaßiſten verfallen , eine in Speyer und eine andere in

Kirchheimbolanden . Angeblich ſind den Franzoſen die ſozial⸗
demokratiſchen Redner nicht mehr genehm , weil ſie glauben ,
die ganze Bewegung ſei von dieſer Partei künſtlich entfacht .
Darin täuſchen ſie ſich aber ſehr . Sie können auch aͤndere

Redner haben . Denn die Bewegung und der tiefe Groll gegen
jede ſeparatiſtiſche Strömung iſt tief im pfälziſchen Volke ver⸗
ankert .

Die Douauſtaaken .
Die Fremdenfrage in Wien .

wex . Wien , 14 . Septbr . Die Wiener Fremdenfrage iſt
äußerſt kritiſch geworden . Für die nächſten Monate rechnet
man damit , daß etwa 200 000 Heimkehrer im Bereiche der
Stadt untergebracht werden müſſen , in der heute ſchon eine
ſehr erhebliche Wohnungsnot herrſcht , der Schwierigkeiten
der Lebensmittetverſorgung gar nicht zu denken . Mit Rilck⸗

ſicht darauf nun , daß ſich in Wien heute noch rund 300 000

Flüchtlinge aus dem Oſten , zumeiſt aus polniſchem
Staatsgebiete aufhalten , hat die niederöſterrei iſche
Landesverwaltun 85

entſchloſſen , durch eine Verordnung
die endliche Rückbeförderungdieſer Gäſte zu ver⸗
fügen , um für die eigenen aus der Kriegsgefangenſchaft heim⸗
kehrenden Landeskinder Platz zu machen . Inzwiſchen hat
aber der polniſche Geſandte gegen dieſe Maß⸗
regelpproteſtiert und zwar mit dem Erſolge , daß die

Verordnung in einer Weiſe burchgeführt werden ſoll , die ſie
nahezu unwirkſam macht . Da der polniſche Proteſt lediglich
von der Abſicht diktiert iſt , die Rückkehr dieſer polniſchen

Staatsangehörigen nach Polen überhaupt zu verhindern ,
wird es der Wiener Regierung zum Vorwurfe gemacht , daß

nicht an die Entente gewieſen habe , deten Sache es ſei , für
die Unterbringung polniſchen Staatsangehöriger zu ſorgen ,
wenn der polniſche Staat ſich weigert , ſie aufzunehmen .

Los vom Kommunismus .

Die ſteiriſche Gruppe der deutſchöſterreichi⸗
ſchen Kommuniſten beſchloß , ſich vom Kommuntsmus
loszuſagen und wieder in die ſozialdemokra⸗
tiſche Partei einzutreten . Die Ereigniſſe in
Deutſchland und namentilch in Ungarn hätten gezeigt ,
daß die Errichtung einer rein ſozialiſtiſchen oder
kommuniſtiſchen Geſellſchaft zurzeit unmög⸗
lich ſei . Die Räteherrſchaft in Budapeſt ſei gegen die Mehr⸗
heit des arbeitenden Volkes gerichtet geweſen und habe jener
ſittlichen Reinheit entbehrt , von der große geſchichtliche Um⸗
wälzungen begleitet ſein müßten . Die ſozialdemokratiſche
Landespartei nahm dieſe Erklärung zur Kenntnis und be⸗
grüßte die Rückkehr der Kommuniſten in die Partei .

Belgſen .
Haag , 16 . Septbr . ( WB. ) Das Flämiſche Preſſebüro

berichtet , daß am Samstag eine Gruppe von Soldaten und
Offizieren mit Brandbomben und Exploſipſtoffen in die Uni⸗
verſität in Gent eindrangen mit der Abſicht , das Gebäude
in Flammen zu legen . Es entſtanden an mehreren Stellen
Brände , die bald gelöſcht werden konnten .

Holland .
Eröffnung der niederländiſchen Kammer .

e Berlin , 17. Sept . ( Von unſerm Berliner Büro . ) Aus dem
Haag wird gemeldet : Geſtern Mittag 1 Uhr wurde die Kammer
non der Königin der Niederlande eröffnet . In der
Thronrede führte die Königin u. a. aus , daß Holland , ſobald das
Zuſtandekommen des Völkerbundes geſichert ſel , nach Zuſtim⸗
mung der Kammer dem Bunde beitreten werde . Die Köntgin
kam daun auf die politiſchen Zuſtände zu ſprechen . Im Gegenſatz zu
den früheren Thronreden , in denen immer verſichert wurde , daß das
Verhältnis zu den Nachbarſtaaten ſreundſchaftlich ſei , bemerkte die
Könign , daß Holland ſeit der Regelung der Kriegsergebniſſe in einen
Zwiſchenfall verwickelt ſei , der nicht ohne Einfluß auf das bis⸗
herige Verhältuis zu Belgien ſei . Sie werde mit allem Nachdruck
für die Rechte und Intereſſen des Staates und für ſeine Selbſtän⸗
digkeit kämpfen .

Amſterdam , 16 . Sept . ( WB. ) In der bereits gemel⸗
deten Thronrede wird u. a. die fiskaliſche Reviſion des
Einfuhrzolltarifes angekündigt .

ATkankreich .
Beendigung des Generalſtreiks in Marfeille .

Verſailles , 16 . Sept . ( . . ) Der Generalſtreik in
Marſeille iſt beendet . Die Hafenarbeiter erhalten
16 Fres . täglich und 2 Fres . Teuerungszulage , bis der Schlich⸗
tungsausſchuß die Lohnfrage endgültig regelt .

Eröffnung des Cyoner Getwerkſchaftskongreſſes .
Berſailles , 16 . Sept . ( WB. ) Geſtern wurde in Lyon

der nationale Gewerkſchaftskongreß eröffnet . In
der Eröffnungsrede wurde eine ſofortige Amneſtie verlangt
und dem ruſſiſchen Proletariat , das für ſeine Freiheit kämpfe,

ympathie der franzöſiſchen Gewerkſchaften über⸗
mittelt .

Angeſtelltenbewegung .
Zuſammenſchluß von Angeſtelltenverbänden .

Bochum , 16. Sept . ( W. . ) Am 13. und 14. September fand in
Wilhelmsgarten in Braunſchweig eine Vertretertagung bes
Deutſchen Gruben⸗ und Fahrikbeamtenverbandes Bochum ſowie des
Deutſchen Privatbeamtenvereins in Magdeburg ſtatt . Auf den beiden
Tagungen wurde von den Vertretern der beiden Verbände getrennt
einſtimmig der Beſchluß gefaßt , den Deutſchen Angeſtel bten⸗
bund zu bilden . Von dieſem Tage ab fließen beide Verbände zu⸗
ſammen und erſcheinen von jetzt ab unter der Bezeichnung „ Deutſcher
Angeſtellten⸗Bund “ .

Der Deutſche Angeſtellten⸗Bund umfaßt etwa 60 000 Mitglieder .
Der Zweck des Bundes iſt die Vertretung und FFörderung der ſo⸗
zialen , rechtlichen und wirtſchaftlichen Intereſſen
der in Betrleben , Berwaltungen und in Büros beſchäftigten Ange⸗
ſtellten auf gewerkſchaftlicher Grundlage . Religiöſe und par⸗
teipolitiſche Zwecke ſind ausgeſchloſſen . Der Deutſche Ange⸗
ſtellten⸗Bund hat ſeinen Sitz und Gerichtsſtand in Magdeburg .

Braunſchweig , 14. Sept .
beamten⸗Verein ( Sitz Magdeburg ) und der Deutſche

und Fabrikbeamten⸗Verband ( Sitz Bochum
i. .) beſchloſſen auf ihren geſtern hier abgehaltenen außerordent⸗
lichen Vertretettagen den Zuſammenſchluß beider Verbände zu einem
einheitlichen Verband unter einheirlicher Leitung . Der Sitz des
neuen Verbands , der den Namen Deutſcher Angeſtelltenbund führen
und nach dem Zuſammenſchluß etwa 55 600 Mitglieder zählen wird ,
iſt Magdeburg . Die gemeinſame Arbeit auf dem Gebiet der
Standes⸗ und Sozialpolitik beginnt ſofort , während die Zuſammen⸗
legung der beiderſeſtigen Verwaltungen bis zuun 1. Januar 1920
erfolgen ſoll : alle in den bisherigen Verbänden beſtehenden Ein⸗
richtungen ſind von dieſem Tage an einheitlich oder werden mit⸗
einander verſchmolzen . Zweck des neuen Bundes iſt nach den
Satzungen die Vertretung und Förderung der ſozialen , rechtlichen
und wirtſchaftlichen Intereſſen der Angeſtellten auf gewerkſchaftlicher
Grundlage , und zwar ſoll die Erreichung dleſes Zweckes „ unter
Anwendung aller gewerkſchaftlichen Mittel “' er⸗
ſtrebt werden . Dieſer neue grundſätzliche Standpunkt iſt inſofern
bemerkenswert , als insbeſondere der Deutſche Privatbeamten⸗Verein
bisher ſtets auf dem Standpunkt des friedlichen Ausaleichs der Ar⸗
beitgeber⸗ und Arbeitnehmerintereſſen geſtanden hat und auch zahl⸗
reiche Arbeitgeber zu ſeinen Mitgliedern zätlte . Der neue Verband
wird gemeinſam mit dem ö5ger Verhand , dem Leipziger Verband
und dem Verein der Deutſchen Kaufleute den Deutſchen Ge⸗
werkſchaftsbund der Angeſtellten bilden .

13. Rhein . ⸗Weſtf . Handlungsgehilfenkag des D. 5 . B.

Eſſen , 14. Sept . Im großen Saal des ſtädt . Saalbaues fand
heute der 13. Rhein . ⸗weſtf . Handlungsgehllfſemag des D. H. V.
ſtatt , der aus allen Gauen ſtark beſucht war . Dem Verband ge⸗
hören zurzeit 40 000 kaufmänniſche Angeſtellte aus dem rhein . ⸗weſtf.
Gaugebiete an . Vom Reichspoſtminiſter Giesberts war eig
Telegramm eingelaufen ,in dem der Taguna herzliche Sympathle
ausgedrückt und reicher Arbeitserfolg gewünſcht wird . Dle Rediier
behandelten in eingehenden Vorträgen die grundlegenden Fragen
der chriſtlich⸗nationalen Angeſtelltenbewegung .
Beſonderes Intereſſe erregten die Ausführungen des Referenten
Schröder ( Köln ) , der das Thema behandelte : Nationale
oder internationale Gewerkſchaft ? Er führte u. a.
aus : 5

Auch für die kaufmänniſchen Angeſtellten heißt heute im Kampfe
um die Geiſtesanſchauung die Loſung : Zuſammenſtehen auf dem
chriſtlich⸗nationalen Boden oder abſchwenken zur verwaſchenen inter⸗
nationalen Idee . Die politiſche Revolution hat ſich zur wirtſchaft⸗
lichen Revolution entwickelt , ſie iſt eine reine Lohnrevolurion ge⸗
worden . Die geſamte Lohnkampfoewegung iſt nichts als ein Schein⸗
kampf . Was heute an Lohnaufbeſſerung erreicht wird , nimmt
morgen das organiſierte Schiebertum wieder weg . Gehaltserhö⸗
hungen ſind erſt dann denkbar , wenn das internationale und das
nationale Schiebertum vernichtet iſt . Der Inuſtriekapitaliſt iſt kein
Lump , kein Schlemmer und Preſſer , mit dem ſich nichr arbeiten
läßt . Wir mfiſſen zum endlichen Frieden auf Grund des Kollek⸗
tivvertrages mit dem Arbeitgebertum kommen . Wir haben
mit ihm gemeinſame Intereſſen und gewiſſe große Fragen gemein⸗
ſam mit ihm zu löſen . In der kaufmänniſchen Angeſtelltenſchaft
muß der ſoziale Gedanke mit der nationalen Idee verbunden ſein .

ſie kurzer Hand nachgegeben und den polniſchen Geſandten

Der Deutſche Privat⸗

Fort mit dem Gedanken des internationalen Proletariars ! Der
deutſche Arbeitnehmer hat Scholle und Heimat . Wer Gelegenhet
gehabt hat , ſich im beſetzten Gebiet mit engliſchen Offizteren in
unterhalten , der weiß , wie man dort von Abſcheu erfüllt iſt gegen
die Leute , die im November vorigen Jahres vergeſſen haben , daß
ſie auf deutſchem Boden geboren ſind . Wir kaufmänniſchen Ange⸗

ſtellten können in großen Fragen ſehr wohl mit der Arbeiterſchaft

marſchieren , ſo weit beide Parteien auf dem Boden der gleichen
Weltanſchauung ſtehen . Aber den Klaſſenkampfgedanken lehmen
wir füür unſere kaufmänntſchen Angeſtellten ab . Auch wir wollen
ſezialiſteren , wo immer es zweckmäßig erſcheint . Aber wir e
Werden England und Frankreich uns darin folgen , Die Ausel 15

rungen des Referenten fanden ſtürmiſche Zuſtimmung der Ver⸗

ſammlung .
55lleber Frauengarbeit in Handel und Gewer

ſprach Flickinger ( Eſſen ) . Der Redner bekämpft die Aurn
arbeit im allgemeinen und beſonders im kaufmänniſchen Sen
weil ſte eine ernſte nationale Gefahr mit ſich bringe . er au
Fingerzeige , wie die Frau aus dem Erwerb zum urſprünalicher
Berufe der Gattin und Mutter zurückgeführt werden kann und muß⸗

A der Familie vollziehe ſich der Wiederaufbau des deutſchen

kes. 5
Am Nachmittag begannen die Verhandlungen des kaufn⸗

Induſtrieangeſtelltentages des D. H. V. Ueber den Werdegang des

D. H. V. ſprach Joh . Irrwahn ( Hamburg ) , der Gründer des
D. H. V. Einen eingehenden Vortrag über Betriebsräte und kauf⸗
männiſche Angeſtellte hielt Grätſch ( Düſſeldorfj . Der Redner
kritiſterte den Geſetzentwurf über die Betriebsräte und ſorderte vor
allen Dingen im Namen der kaufmänniſchen Angeſtellren
tätiſche Verteilung der Betriebsräte für Angeſtellte un
Arbeiter . Es wurde einſtimmig eine Entſchliefung angenommen⸗
in der die Tagung eine grundlegende Umgeſtaltung des
Entwurfs durch die Nationalverſammlung fordert und zwar im

Sinne der Vorſchläge des Gewerkſchaftsbundes kaufmänniſcher An⸗

geſtelltenverbände .

Bundeslagung der deukſchen Franenvereine .
Hamburg , 15. Sept .

Die Führerinnen der deutſchen Frauenbewegung aus allen
Teilen Deutſchlands verſammelten ſich im Curie⸗Haus in Hamburg ,
zur 11. Generalverſammlung des Bundes Deutſcher Frauenvereile .
Neben den langbewährten Führerinnen , wie Helene Lange , Dr⸗

Gertrud Bäumer , Jenny Opoland , Marianne Weber , Camilla Jel⸗

lingk , Frau Bendheimer , Frau Dehmel , Dr . Eliſabeth Altmann⸗
Gotheimer , Maria Eliſabeth Lüders , Margarete Treude , Dr . Maria
Baum und vielen anderen , von denen manche im letzten Jahre
ihren Einzug in die maßgebenden Körperſchaften des Reiches 0
der Bundesſtaaten als Pionlere der Frauen gehalten haben , ſin
erfreulich viele junge Kräfte hinzugekommen , die in hartet
Kriegsarbeit erprobr , dieſe Taguna als erſte Friedenstagung mi
erleben , Auch aus anderen Staaten ſind Vertreterinnen erſchienen ,
Und ſo haben insbeſondere die größten neutralen Stagten Ver⸗
treterinnen entſandt , ſo daß in dieſer , wie Emma Ender und Ger⸗
trud Bäumer bei dem geſtrigen Begriißungsabend , der die Ham :
burger Gaſtgeber mit ihren Gäſten geſellia vereink betonten , zum
erſten Male über die Grenzen der Nationen hinaus die Frauen
zu neuer Arbeit ſchweſterlich vereint . Der ſchwediſche Frauenbund
bat Frau Epmark und Frl . Cederſchold , der bolländiſche ſeine
Ehrenvorſitzende Frl . Baeld und Frau Doormann⸗Kielſtar em
ſandt . Die norwegiſchen Frauen ſind durch Frl . Gudrun Lothe ,
die däntſchen durch Frl . Henny Forchhammer , gleichzeitig Vize “
präſidentin des Frauenweltbundes vertreten . Dem Hamburger
Bundesperein , beſonders dem Hamburger Ortsausſchuß , ſagten die

Teilnehmerinnen der Tagung , daß ſchon der erſte Abend ſich azu
einer Verſammlung geſtaltete , die von innerer Harmonie ge⸗
tragen war .

Der heutige Abend vereinte die 200 Delegiertinnen zu ernſtet
Arbeir . Gertrud Bäumer eröffnete die Tagung mit feinen un

klugen Worten . Sie erinnerte an die letzte Friedenstagung in

Golha vor ſieben Jahren , in der ſich die deutſchen Frauen zuum
erſten Male zur Notwendigkeit bekannten , Politik zu treiben . Die
damolige Frageſtellung : „ Warum müſſen die Frauen Politik trei⸗
ben ? “ erſcheint uns heute veraltet , nachdem den deurſchen Frauen
in der ſchwerſten Stunde des Vaterlandes das völlige Staats⸗
hürgerrecht gewährt worden iſt . Daraus erwächft den Frauen die
Verpflichtung , die Freiheit , die ihnen gegeben iſt , nun auch
ganz einzuſetzen für den Dienſt am Vaterlande .

Im Namen des Senats hieß Bürgermeiſter v. Melle die
Frauen in Hamburg herzlich willkommen und wies auf die ſchweren
Pflichten hin , die ihnen aus der Angelegenheit . Seite an Seite mit
den Männern als gleichberechtigte Staatsbürger erwachſen . Diz
Vertreterinnen der neutralen Staaten überbrachten die Grüße ihrer
Heimatländer , mit denen Frl . Gudrun Lothe die Einladung
zu internationalen Frauentagung in Stockholm
im September 1920 verband . Aus Wien nimmt Frau Schwarzß
perſönlich an den Verhandlungen teil .

Das Thema des heutigen Tages : „ Die gegenwörtige Lage der

Frauenberufsarbeit “ wurde durch ein Referat von Frau Eliſabeth
Altmann⸗Gottheimer eingeleitet . Nicht alle „ Errungen
ſchaften “ des Krieges in der Frauenarbeit , ſo führte ſie aus , können
auf der Habenſeite gebucht werden . Die Umwälzung des Wirtſchafts“
lebens hat zu einer Zurückdrängung der geiſtigen Arbeiter gegenübel
den körperlichen Arbeitern und der Frauen gegenüber den Männern
geführt . Wenn auch dieſes letztere ſeltſam berührt in einem Staat ,
der als erſter Staat den Frauen die politiſche Gleichberechtigung gab,
ſo waren ſich die Frauen doch von vornherein darüber klar , daß die

während des Krieges aufgenommenen ungenügend geſchulten Frauen
daraus entfernt und möglichſt ihrer früheren Beſchäftigung wieder

zugeführt werden mußten .

Dagegen muß der Kampf gegen die willkürlichen , rückſichtsloſen
Frauenentlaſſungen , die in faſt allen Berufszweigen 7
zeit an der Tagesordnung ſind , und gegen die terroriſtiſche Ausſchal
tung der Frauen aus dem Wettbewerb energiſch aufgenommen werk
den . Allen Erwerbsmöglichkeit zu gewähren . iſt das Ziel der Frauen
bewegung . Hierfür wird gefordert : Völlige gleichartige und gleich⸗
wertige Berufsbildung für Männer und Frauen , gleicher Lohn 1
die gleiche Leiſtung , organiſche Arbeitsleiſtung zwiſchen den Ge

chlechtern , jedoch ohne Beſchränkung der Frauen , auf die ſogenannten
ſeenfiſcher Frauenberufe , Erziehung , Beteiligung der Frauen an

allen Stellen , die mit ſozialpolitiſchen Maßnahmen zu tun haben , he⸗

ſonders auch in den Betriebsräten , Berufung von Frauen in die Ar⸗

beitsminiſterten und die Erhaltung der Frauenreferate .

Letzte Melöungen .
Die Stellung der Schweiz zur Waſhingtoner Arbeiterkonferenz

Berlin , 16 . Septbr , ( WB. ) Wie dem Vorwärts al
Bern gemeldet wird , faßte das Zentralkomitee des Schweign
Gewerkſchaftsbundes den Beſchluß , daß die Beſchickung der
Waſhingtoner Arbeiterkonferenz von der Ein⸗

ladung an alle Länder abhängig gemacht werden ſoll .

Ein amerikaniſcher Dampfer gefunken .
„ Amſterdam , 16 . Sept . ( WIB ) In der letzten Nacht 5

der amerikaniſche Dampfer „ Wiſt Arenda “ , der von Galveſto
nach Hamburg mit Baumwolle unterwegs war , 16
len nordöſtlich vom Terſchellinger Leuchtfeuer auf eine Min ?

aufgelaufen und geſunken . Die Beſatzung wurde ge⸗
rettet .

2

J bandan , 15 Serehr , mil drel Monaten Gefpngnis beſgef
wurde der Schloſſer Hrch . Ste

155 aus Speyer , weil er ohne 10
die Rheinbrücke hinüber und herüber paſſtert hatte Bei ſeiner A
kehr feſtgenommen wurde er um 33 457 Mk . erleichtert , die meen
ihm fand und die nunmehr der Beſchlagnahme verflelen . Das Ober

polizeigericht war trotz ſeiner Aufſtellung , er habe den Betrag 118
ſeinem Onkel in München zwecks Rückzahlung einer Darleben ſchſigan einen Pfälzer Verwandten erhalten , der Auffaſſung , es handle
um Erlös aus Warenſchmuagel .
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4Aus Stadt und Cand .
Kriegsgefangenen - Heimkehr .

Offizielle Begrüßungsfeier .
HGeſtern wurde in der ehemaligen Reithalle bei den Kaſernen die
offizielle Begrüßungsfeier für die heimgekehrten Kriegs⸗
gefangenen abgehalten . Die aus dieſem Anlaß feſtlich geſchmückte Halle
war von den 950 Kriegsgefangenn bis auf den letzten Platz beſetzt .
Unter den Eingeladenen bemerkten wir u. a. Herrn Geh . Reg . ⸗Rat

räſer , Lagerkommandant Gröneveld , Bürgermeiſter von
Hollander , Oberamtmann a. D. Eckhar d, Pfarrer Wettſtein
ſowie eine Reihe Vertreter ſonſtiger Vereinigungen . Der harmoniſche

rlauf des Abends , der bei allen Teilnehmern die dankbarſte Auf⸗
nahme fand , ſichert ein bleibendes Gedenken . Wiederholt äußerten
ſich die Gefangenen . deren geſundes wettergebräuntes Ausſehen all⸗
gemein auffällt , ihre Freude über die Veranſtaltung . Auch über die
herzliche Aufnahme in hieſiger Stadt ſprachen ſie ſich in Worten
größter Anerkennung aus .

Nach den einleitenden Muſikſtücken der früheren Grenadierkapelle
Unter Heiſig ' s Leitung überbrachte der Vertreter der Stadtgemeinde
Herr Bürgermeiſter v. Hollander , den zurückgekehrten Kameraden
den herzlichſten Willkommgruß der Stadt Mannheim . Die ſchlich⸗
ten, tiefgehenden Worte blieben nicht ohne Eindruck auf die Kriegs⸗
gefangenen , die mit größter Aufmerkſamkeit den Ausführungen folg⸗
ten . Anknüpfend an das bekannte Soldatenlied „ In der Heimat , in

r Heimat , da gibts ein Wiederſehn “ führte der Redner u. a. aus :
Unter den Klängen dieſes Liedes ſeid ihr hinausgezogen ins Feld ,
um die deutſche Erde zu ſchützen . Die Hoffnung auf die Heimat
dat Euch aufrecht erhalten in den ſchweren Jahren, die Ihr ſchmachten
mußtet in der feindlichen Gefangenſchaft . Nicht allen iſt das Wort
dom Wiederſehen in der Heimat in Erfüllung gegangen . Tauſende
und abertauſende ruhen draußen in fremder Erde und uns bleibt
nur die Hoffnung auf ein Wiederſehen in einer beſſeren Welt . Die
Freude des Wiederſehens erfüllt unſer ganzes Herz . Ihr habt die
Heimat wieder und wir haben Euch wieder . Die Stadt Mannheim
freut ſich deſſen , daß es ihr vergönnt iſt , ſo viele von Ihnen hier

grüßen zu können , wenn es äußerlich die alte Heimat iſt , in die
hr zurückgekehrt ſeid , ſo verdanken wir dies Euch u. Eurer tapferen

Ausdauer . Ihr wißt es ja am beſten , was es heißt , wenn der Krieg
getragen wird in Feindes Land . Vor dieſem traurigen Elend ſind
wir verſchont gelieben . Das verdanken wir Euch . Dieſen Dank
werden wir Euch nicht mit Worten , ſondern — ſoweit es möglich iſt ,

mit der Tat zum Ausdruck bringen . Unſere heuͤtige Veranſtal⸗
tung ſoll ein kleines Zeichen ſein des Dankes. Aeußerlich iſt es zwar
nach die alte Heimat , in die Ihr zurückgekehrt ſeid , aber innerlich

manches anders geworden . Viel Altes iſt zuſammengebrochen ,
s iſt entſtanden . Es gährt und broddelt noch heute und die

Zukunft liegt dunkel und trübe vor un « Aber wir wollen nicht
derzagen : Wir wollen arbeiten und nicht verzweifeln . Die Sonne

s Glücks wird unſerem Vaterland auch wieder einmal aufgehen !
Ich freue mich , daß ich Euch namens der Heimat , namens des engeren

imatlandes Baden , namens der Stadt Mannheim , die ich zu ver⸗
treten die große Ehre habe , hier begrüßen darf . Die Stadt freut
ſich, daß Ihr endlich angekommen ſeid , denn wir fühlen uns mit Euch
aufs engſte verknüpft . Seid gegrüßt in der Stadt Mannheim ! Das
rufe ich Euch aus vollem Herzen zu . Möge Euch das Leben in der
Heimat leicht und geſegnet ſein !

Die warmherzigen Worte des Redners ſowie ſein herzlicher Will⸗
kommgruß fanden bei den Kriegsgfangenen eine überaus freund⸗

Aufnahme , die ſich in ſtarkem Beifall auslöſte . Herr Leutnant
Mano brachte hieraufBegrüßungstelegramme des Reichs⸗
präſident Ebert , des Reichskanzlers und des Reichsminiſters des

ußern zur Verleſung , in denen den heimgekehrten Kriegsgefangenen
ebenfalls ein herzliches Willkommen in der Heimat zugerufen wurde .
die Bekanntgabe der Telegramme wurde mit freudigem Beifall auf⸗

genommen , wie überhaupt alle Darbietungen des Abends lebhaft
applaudiert wurden . 2

Nunmehr begann der unterhaltende Teil , der von Herrn Alex .
Nöckert eröffnet und mit ſprühendem Witz und Humor geleitet
Purde . Schon ſeine Vorſtellung „ Ich bin der Alex “ rief bei den
kriegsgefangenen ſtürmiſche Heiterkeit hervor . Die „ Lieder⸗
halle “ brachte unter ihrem Dirigenten , Herrn Gellert , den

ungsvollen Chor „ Das iſt der Tag des Herrn “ in gewohnter
Birtuoſität zum Vortrag . Mit großem Inkereſſe lauſchten die

Friegsgefangenen dieſem ſchönen deukſchen Männerchor , der eine

tiefgehende Wirkung hervorrief . Herr Köckert hatte eine Reihe

welterer verdienſtevoller Künſtler des Nationaltheaters mitge⸗

acht die nunmehr mit ihren Gabem erfreuten . „ Mit gewohnter
Meiſte ſchaft in Form und Ausdruck brachte Herr Alberti einen

bon Schriftſteller Fritz Droop verfaßten eindrucksvollen Prolog
zum Vortrag . Herr Kromer ſang „ Heimweh , von Wolf , „ Prinz

n Löwe , ſowie einen Walzer aus der Operette „ Die
Glocken von Corneville “ . Frl . Müt 1 er trug verſchiedene reizende

ſeder vor , ſo u. a. „ Da unten um Tale von Brahms , ſowie „Die
nue ſcheint nicht mehr ſo ſchön ! und » Der Schmied . . Herr

Neumann⸗Hoddtz ſpendete verſchiedeme heitere Deklamatio⸗
den , u. a. „ Heimkehr “ und „ Neutralität “ . Alsdann ſang die

JEDoderhalle “ den „Schwäbiſchen Fiedelmamn ſowie „ Roſenzeit “ .
Wiener Soubrelte Frl . Bernauer , früher beim Mann⸗ͤ e fügte ſich ebenfalls ausgezeichnet in den

Rahmen des Abends . Den Beſchluß der unterhaltſamen Veranſtal⸗
bildeten die beiden beſtens bekannten Mannheimer Humoriſten

Veinreich als Operndarſteller und Buck als Stiefelputzer .

Alle Künſtler wurden mit ſtürmiſchem Beifall ausgezeichnet . Einer
der heimgekehrten Kriegsgefangenen ergriff hierauf noch das Wort ,
um namens der Kameraden für den ſchönen Abend und den hergz⸗
lichen Willkommgruß der Stadtgemeinde Mannheim zu danken . ch .

Das „ Nachtfeſt “ der Mannheimer Sicherheils⸗
organe .

Die Polizeidirektion ſchreibt uns : Iim Leitartikel der
„ Tribüne “ Nr . 159 vom 11. September wird ein Schreiben vom
26. Juni 1919 abgedruckt , in welchem das Bezirksamt Mannheim
den Stadtrat Mannheim um Bezahlung der Koſten für die Ver⸗
pflegung der Schutzleute während der Unruhen
vom 21. bis 23 . Juni bittet . Anknüpfend wird in dem Artikel von
einem Nachtfeſt der Sicherheitsorgane geſprochen ; das
Bezirksamt habe bei dem Weinkauf gerade keinen beſonderen
Sparſamkeitsſinn verraten , die „Sieger “ hätten ſich Lebensmittel
und Wein anfahren laſſen und ſich eine vergnügte Nacht gemacht .
Wie war nun in Wirklichkeit der Sachverhalt ? Die rund 100 Ltr .
Wein wurden an etwa 365 bis 385 Perſonen ausgegeben , auf die
Perſon entfällt etwa ein viertel Liter Wein . Wieviele Perſonen
im Amtshaus verköſtigt worden ſind , hätte die „ Tribüne “ ebenſo
erfahren können wie der Stadtrat Mannheim . In dem Bericht
über die Stadtratsſitzung iſt übrigens eine zu niedere Zahl ( 250 )
angegeben , weil dem Bürgermeiſteramt auf telephoniſche Anfrage
die Zahl der Schutzleute zu nieder angegeben worden war ; außer⸗
dem ſind noch andere Perſonen ( insbeſondere Gendarmerie , Volks⸗
wehr ) verpflegt worden . Die Verpflegung war nötig , weil die
im Amtshaus anwefenden Perſonen nach ſchwerſtem Dienſt nicht
zum Eſſen fortgehen konnten , und vor allem deshalb , weil nicht
vorhergeſehen werden konnte , wann ſie Gelegenheit haben würden ,
Speiſen zu ſich zu nehmen . Die „ Tribüne “ aber ſpricht davon ,
daß ſich die Regierung eine Schutztruppe „ heranmäſtet “ !

In der „ Tribüne “ werden weiterhin Bemerkungen an die Tat⸗
ſache geknüpft , daß der Lieferant des Weines fehlemde Gläſer und
Flaſchen in Rechnung geſtellt hat . Vier Flaſchen konnten nämlich
dem Lieferanten nicht ſofort zurückgegeben werden , drei Gläſer
waren zerbrochen . Da im Amtshaus kein Raum vorhanden iſt , in
welchem ſich rund 400 Perſonen verſammeln können , wurde das
Nachbeſſen in den Gängen und Zimmern eingenommen , zum Teil
ohne oder nur mit unzureichender Sitzgelegenheit ; daß hierbei
einige Gläſer zerbrochen wurden , iſt wohl ſelbſtverſtändlich . Die
vier — leeren — Flaſchen waren in einem Zimmer in die Ecke

geſtellt und infolgedeſſen beim Einſammeln der Gläſer und

Flaſchen nicht ſofort bemerkt worden ; machträglich ſind ſämtliche
Flaſchen beigebracht und dem Lieferanten zurückgegeben worden .
Wieviele Flaſchen und Gläſer fehlten , iſt in der Rechnung des
Lieferanten genau angegeben , die Rechnung lag dem Stadtrat vor .
Der Gewährsmann der „ Tribüne “ , nach unſeren Informationen
ein früherer Miniſter , hätte die Rechnung ebenſo wie das Schrei⸗
ben des Bezirksamts vom 26. Juni 1919 für die „ Tribüne “ ab⸗
ſchreiben können , es wäre alſo der Redaktion der „ Tribüne “ ein

Leichtes geweſen , die Zahl der Gläſer und Flaſchen zu erfahren .
Schließlich wird in dem Leitartikel der „ Tribüne “ von dem „fürſt⸗
lichen Trinkgeld “ des Amtsdieners für Kaffeeherſtellung geſprochen .
Der Kaffee für rund 400 Perſonen wurde ſelbſtverſtändlich nicht
von dem Amtsdiener allein hergeſtellt , vielmehr waren hierbei
fünf Perſonen beteiligt ; mit den Mk. 30 . — ſind auch die Auslagen
bezahlt worden . 2

Im Anſchluß an dieſe Feſtſtellungen der Polizeidirektion ſei
zu den Veröffentlichungen der „ Tribüne “ noch folgendes geſagt :
Für den Artikel der „ Tribüne “ iſt beſonders charakteriſtiſch , daß
die Vorgänge vom 21 . Juni ſo dargeſtellt werden, als ob ſich „die
Maſſen zu einem öffentlichen Proteſt auf der Straße hinreißen
ließen ( um auf dieſe Weiſe den amtlichen Stellen ihre Not zu
offenbaren ) , wo ſie dann „ von „Bewaffneten zerſtreut “ wurden .
Dieſe Darſtellung wagt dei „ Tribüne “ zu geben , obwohl jeder Ein⸗
wohner von Mannheim weiß , daß die Unruhen am 21. Juni mit

Plünderungen in den K⸗Quadraten ihren Anfang nahmen . Daß
die „ Tribünee “ in dieſem Zuſammenhang die Vorgänge im Luit⸗

pold⸗Gymnaſium in München erwähnt , kann nur als ein unge⸗
wöhnliches Maß von Unvorſichtigkeit bezeichnet werden . Wenn die
„ Tribüne “ noch frägt ob ſchon das Großherzogliche Bezirksamt ſo

großzügig für die Sicherheitsorgane geſorgt hat, ſo wird wohl dieſe
Frage mit „ nein “ beantwortet werden müſſen . Denn Vorgänge
wie am 21. und 23. Juni ſind wirklich etwas Neues , ſie ſind ge⸗
wiß ebenſowenig wie die Verpflegung der Schutzleute im Amts⸗
haus eine Errungenſchaft der Revokution . Gewalttätigfeften wer⸗
den aber immer wieder vorkommen , ſolange die am ſch vom
21 . und 23. Juni beteiligten Elemente in einer gewiſſen Preſſe

bewußt und abſichklich aufgehetzt werden .

Karkoffelverſorgung 1919 .

Durch Verordnung des Miniſteriums des Innern vom 5. Sep⸗
tember 1919 wird die Verſorgung mit Kartoffeln vom 15. September
1919 bis zum Schluſſe des Wirtſchaftsſahres geregelt . Die Verſor⸗
gung entſpricht nach einer amtlichen Mitteilung der „Karlsr . Ztg . “
im weſentlichen den in den Vorjahren ergangenen Vorſchriften . Die
Verbraucher dürfen diesmal ihren Vedarf für die Zeit vom 16 .
November 1919 bis 17. Juli 1920 in Höhe ven 3 Zentnern
für den Kopff unmittelbar beim Landwirt auf Bezugſchein be⸗
ziehen . Die gleichzeitig erlaſſene Preisfeſtſetzung enthält im
Anſchluß an die Erhöhung der Reichspreiſe gegenüber dem Vorjahr
eine durch die Steigerung der Arbeitslöhne und der anderen Er⸗
zeugungskoſten bedingte Erhöhung .

Dem Wunſche , die Zwangsbewirtſchaftung der Kartoffeln auf⸗
zuheben , koante nicht entſprochen werden . Die Ernteausſichten ſind

deutſchland .
nicht in allen Teilen des Reiches günſtig , beſonders nicht in Nord⸗

Dazu kommt , daß dem Reiche durch den Friedens⸗
vertrag große Gebiete mit ſtarkem Kartoffelanbau verloren ge⸗
gangen ſind , und daß es unter den gegebenen politiſchen Verhält⸗
niſſen durchaus nicht feſtſteht , ob der Ernteüberſchuß aus dieſen Ge⸗
bieten auch fernerhin dem Reiche zugeführt werden kann . 1

hätte , wie es beim Hafer und beim Leder ſich gezeigt hat , die Auf⸗
hebung der öffentlichen Bewirtſchaftung die Preiſe mit aller Wahr⸗
ſcheinlichkeit zu unerträglicher Höhe hinaufgetrieben . Unter dieſen
Umſtänden und bei der fortgeſetzt knappen Ernährungslage ſchien es

der Reichsregierung dringend geboten , die Zwangswirtſchaft auch
für die Spätkartoffelverſorgung aufrecht zu erhalten .

Bei dem noch immer großen Mangel an hochwertigen Lebens⸗
mitteln gehört eine ausreichende Verſorgung der Bevölkerung mit
Kartoffeln zu den wichtigſten Aufgaben der Ernährungswirtſchaft .
Auch im Intereſſe der ländlichen Bepölkerung dürfte es liegen , die
Bedarfskommunalverbände im Herbſt ausreichend mit Kartoffeln zu
verſorgen , da ſonſt eine Selbſthilfe der ſtädtiſchen Bevölkerung
zu befürchten iſt , die zu den ſchwerſten Unruhen führen kann .

— —

Deulſche demokratiſche Bartei Mannheim .
Gemeindevertrekerkonferenzen in Weinheim und Schwetzingen .

Am Sonntag , den 28 September , jeweils nachmittags um
4 Uhr , verſammeln ſich amtsbezirksweiſe in Schwetzingen und
Weinheim die demokratiſchen Gemeinderäte und
Gemeindevertreterkonferenzen , wie eine ſolche be⸗
reits am 31 . Auguſt in Ladenburg für den Amtsbezirk Mannheim⸗
Land unter ſtarker Beceiligung ſtattgefunden har . In Wein⸗
heim findet die Verſammlung m Gaſthaus „ Zum grünen Baum “
ſtatt . Als Reſerent iſt Herr Landtagsabg . und Stadtrat Vogel⸗
Mannheim gewonnen worden , der über „ Rechte und Pflichten der
Gemeindevertreter auf Grund der revidierten Gemeindeordnung “
ſprechen wird . Die Konferenz in Schwetzingen , in der ein
Schwetzinger Gemeindeverordneter über das gleiche Thema refe⸗
rieren wird iſt in das Gaſthaus „ Zum blauen Loch “ einberufen
worden . Nach beiden Vorträgen freie Ausſprache . Gäſte ſind will⸗
kommen.

3 Bei den evang . Hausangeſtellten ſprach am verfloſſenen
Sonntag Frl . Heidi Denzel⸗Darmſtadt , Sekretärin des National⸗
vereins der Freundinnen junger Mädchen . Nach einem Hinweis ,
daß es gerade heute mehr denn je nötig ſei , das Zuſammenſtehen
der Hausangeſtellten zu fördern , beſchäftigte ſich die Rednerin mit
der allgemeinen Hebung dieſes Standes . Es gebe Mißſtände , die
auf keinem anderen Weg geregelt werden könnten , als durch das
Geſetz ; andererſeits müßte aber auch betont werden , daß es den
Mädchen abhold iſt , alle Arbeit durch den Buchſtaben vorgemeſſen
zu bekommen und genau nach ihm zu handeln . Es müßten Schieds⸗
gerichte geſchaffen werden , die ſich aus verſtändigen Hausfrauen
und Hausgehilfinnen zuſammenſetzten . Woran es hauptſächlich fehle ,
das ſei , daß man kein rechtes Vertrauen mehr zueinander habe .
Gute Behandlung ſei wichtiger , als 5 oder 10 Mark mehr Lohn .
Im übrigen müſſe der Stand von innen herausgehoben werden ,
und da liege der Punkt , wo ſich die ſozialdemokratiſch organiſier⸗
ten Hausangeſtellten von den chriſtlichen , vor allem evangeliſchen
unterſcheiden . Der hieſige „ Verein evang . weibl . Hausangeſtellten “ ,
der alle Sonntag nachmittag im Konfirmandenſaal der Chriſtus⸗
kirche ſeine Zuſammenkünfte abhält , gewann durch dieſe Beſpre⸗
chung eine Anzahl neuer Mitglieder . Fe

Mannheimer Mutterſchutz E. B. — Mannheim⸗Neckarau . Die
Mütter unehelicher Kinder , deren Vater als Kriegsteilnehmer verſtor⸗
ben iſt , ſeien darauf aufmerkſam gemacht , daß die loufenden

Teuerungszulagen auch ihren Kindern zugnte kommen
können Nähere Auskunft täglich von 10 —12 Uhr , N 2, 4, Zimmer
22b ( Jugendamt ) . Daſelbſt Auskunft für alle werdenden Mütter
leheliche und uneheliche ) und für ſtillende Frauen . Auch werden dort
Pflegeſtellen vermittelt und Pflegefrauen können dort Kinder in
Pflege nehmen .
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Beim Baden ertrunken iſt geſtern Abend im Induſtrie⸗
hafen der 11 Jahre alte Volksſchüler Karl Wolf , Sohn des in
der Gartenfeldſtraße wohnenden Oberpoſtſchaffners Jakob Wolf
von hier . Die Leiche des Ertrunkenen konnte noch nicht geländet
werden .

Selbſtmordverſuch . In einem Hauſe in der Oberſtadt
mahm am 13. d. M. eine 26 Jahre alte , ledige Kontoriſtin , ver⸗
mutlich infolge Liebeskummer , in ſelbſtmörderiſcher Abſicht ein⸗
größere Nenge Schlafpulver ein und mußte in bewußtloſem Zu⸗
ſtande mittels Sanftätsautomobils dem Allgemeinen Kranfenhaus
zugeführt werden .

Spielplan des National - Theaters ] Neues Thenter

wehr Vorstelluns Vorstellung F
17. . A 4 Torquato Tasso 2 Das Dremmiderhaus 7
18 . D. B4 Egmont 6
19 .F. 2. L 3 Figaros Hochzeit 6
20 . .C 3 Philotas besbpieldesJegerusge' t Bauernlhasl.

Der zerbrochene Krug7 Der Jäger von Fal [7
21 .8 . 04 Die Jüdin 6 UntzpialdesTeparnstg' Baneruſhhgt.

' s Glück am Riedhof 7

Nus dem Mannhelmer Kunſtleben .
— ( Tanzgaſtſpiel Maryla Gremo . ) Auch beute iſt von einer
a und es bleibt zu überlegen , ob die Tragik
desmal nicht weir größer iſt , obgleich das Ereianis mit muſikaliſcher
Jegleitung , mit einem beachtenswerten und mit

Veleuchtungswirkungen vor einem entzückten Publikum vor ſich

Die kleine Maryla Gremo , die Ende dieſes Jabres acht Jahre
An werden ſoll , iſt das Muſterbeiſpiel einer bewußt durchgeführten
krengen Erziehung . Das kleine Mädchen tanzt alles , was mit ihm

iert wurde ; aber nur das . Ünd dazu bräuchte Maryla
der keine Muſik⸗Begleitung . Bekannre Vorbilder — beim Moment
Muſtcal fiel das beſonders auf — ſind geſchickt ſtudiert im übrigen
Rachen es die zarte Jugend und die wirklich ſchönen Koſtümbilder.

die den Zuſchauern auch jedesmal ein lautes Ah! abforderten —

wie bei einem Feuerwerk , das hübſch viel bunte Lichter im
rnenregen verſtreut . Was Maryvla Gremo wirklich kann , das iſt

der Wiener⸗Walzerſchritt , der Fußſpitzentanz (alſo Schule ) und das

Arimaſſenſchneiden . Ob durch letzteres die Wirkung e

ku “ gefördert wurde , iſt eine Frage äſthetiſcher Art. Fedenalte
dieſe „ Auffaſſung “ Marylas ziemlich mittelalterlich . Der künſt⸗

eische Gewinn dieſer Abende iſt in einem ſeichten Gefäß zu meſſen .
Ver aber will für den Schaden aufkommen , der durch das öffent⸗

che Auftreten dieſer kindlichen Tänzerin unter unſerer Jugend an⸗

et wird ? Maryla Gremo tanzt überall . Jede arößere Stadt

re „unglücklich “ , von Maryla nicht beehrt zu werden . Und
all werden nun ſoundſo viele kleine Mädchen ebenfalls ſo wie

la zu tanzen begehren ; ſie werden es erlaubt bekommen , und

denn ſchon nicht , ſo werden ſie heimlich üben und jedenfalls lange
nichts anderes in den Köpfchen haben als das Tanzen . Damit

ſuce man ums mit Recht Beſorgte nicht zu beruhigen . daß es ſich
N nur um Mädchen handle , und das ſei lange nichr ſo wichtig , als

es Knaben . Der langen Rede kurzer Sinn iſt wohl der :

zur einſtigen Blüte und darüber hinaus wird ſich Deutſchland nicht

mportanzen . Keineswegs aber iſt die Bekanntſchaft mit der

Auter der kleinen Tänzerin , mit Frau Dora Bromberg⸗Aszkanagy .
g einzuſchätzen . Sie iſt eine hervorragende Pianiſtin mit fabel⸗

Technik und atemraubender Treffſicherbeit . Der Vortrag ge⸗

binnt noch an Ausdruck durch die unerſchütterliche Ruhe der bedeu⸗

een Künſtlerin , die den ganzen Schwerpunkt in den Daumen
Hleinen Finger verlegt und ſo richtig mit einer Hand eine

von Kraft und Können umſpamt .

( Theaternachricht ) Wegen Erkrankung des Herrn Hans
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rd Goethes „ Egmont “ im der Net Fritz

Wendhauſen zum erſten Male wiederholt . — Als erſte Neuheit in
der Oper wird für Ende nächſter Woche die Aufführung von „ Eine
Nacht in Venedig “ von Johann Strauß in der Bearbeitung von
Carl Hagemann vorbereitec , die im letzten Sommer bei den Feſt⸗
ſpielen in Baden⸗Baden mit durchſchlagenden Erfolg in Szene ging .

— Mannheimer Jyklus⸗Konzerte . ) Der vierte und zugleich
Schlußabend der Mannheimer Zyklus⸗Veranſtaltungen iſt auf den
30 . September feſtgeſetzt. Da der Muſenſaal an den Frau Irene
Trieſch für Mannheim zur Verfügung ſtehenden Tagen anderweitig
vermietet iſt , wird die Künſtlerin ausſcheiden und dafür ein Schwei⸗
zer Autoren⸗Abend von Albert Steinrueck des Dirketors am Mün⸗
chener National⸗Theater ſtattfinden .

— ( Lautenabend Lucie Ruck⸗Janzer . ) Der für den 23 . Sept .
angekündigte Lautenabend im Harmonieſaale Lucie Ruck⸗Janzer
( Lautengeſang ) und Heinrich Geißler ( Cello ) umfaßt zwei Lieder⸗
gruppen mit Cellobegleitung von Hermann Loens , Hch . Scherrer
u. a. umd iſt die einleitende Abteilung ausſchließlich Hermann Loens
gewidmet . Dieſes Konzert wird den Anhängern des Lautengeſanges
eine beſondere Freude ſein , umſomehr als die Lauten⸗Abende in dem
ſonſt reichen Konzertleben überaus ſelten geworden ſind .

— Drei Meiſterklavierabende . ) Auch in dieſem Winter ver⸗
anſtaltet das Mannheimer Muſikhaus „drei Meiſterklavierabende “,
das 88 ſich dafür drei hier beſtens akkredierte Pianiſten , die Her⸗
ren Joſef Kembaur , Leipzig , ſowie die beiden Berliner Vir⸗

tuoſen Edwin Fiſcher und Carl Friedberg zu ſichern gewußt .
Die Tatſache , daß der Verſammlungsſaal des Roſengarten mit dem

Muſenſaal vertauſcht werden mußte , ſpricht für die Wertſchätzung
dieſer Klavierabende im Kreiſe unſerer Kunſtfreunde . Der Tonpret
Joſef Kimbaur wird mit einem romantiſchen Abendzeitgenöſſiſcher
Tondichter den Reigen eröffnen , ihm werden Edwin Fiſcher mit
einem Bach⸗Reger⸗ und Carl Friedberg mit einem Beethoven⸗
Brahmsabend folgen . Unſere Muſikfreunde haben in dieſen Ver⸗
anſtaltungen wieder wahre und echte Kunſtgenüſſe zu erwarten .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaſt .
— ( Das Mainzer Skadktheater ) hat in der Oper wie im Schau⸗

ſpiel mit zwei fleißigen und ernſthaft angefaßten Aufführungen
einen guten Beginn der neuen Spielzeit gehabt . Kapellmeiſter
Garter füllte mit Wagners „ Rheingold “ eine ſeit längerem
merklich empfundene Lücke in der Nibelungentrilogie aus . Dr .
Elwenſpeck holte ſich mit kühnem Griff nach Tolſtois „ Macht der

inſternis “ ein Qualitätszeugnis als neuer Oberregiſſeur . Im
Schauſpiel mußte wegen einer Erkrankung die geplante Eröffnung
mit den Räubern unſerbleiben , ſodaß der Ruſſe das erſte Wort

dode ck wird heute an Stelle von „ Totentanz 1“ „ Torquato Taſſo “
ieſe Vorſtellung und Schubert⸗Bertes „ Drei⸗

Neuen Theater beginnen

di Jranzoſen und Richard Wagner . ) Auf Verlangen der
franzöſiſchen Beſatzungsbehörde muß die Leitung des Mainzer
Stadttheaters in den Rahmen des allgemeinen Spielplans
einen beſonderen Zyklus von Werken von Richard Wagner ein⸗

ſchieben. Vorgeſehen ſind ſechs ſeiner Werke und zwar „ Fliegender
Holländer “ , „ Rheingold “ , Walküre “ , „ Siegfried “ , „ Triſtan und
Iſolde “ ſowie „Parſifal “ .

—( Dresdner Uraufführung . ) „ Femina “ , ein pſuchopathiſches
Luſtſpiel in drei Aufzügen von E. P . van Roſſem und F. Goesman
fand bei ſeiner Uraufführung am Sächſiſchen Landestheater in
Dresden eine freundliche Aufnahme , ſo daß die Uleberſetzerin Elſe
Otten mit den Darſtellern am Schluſfe wiederholt ſich zeigen konnte .
Das holländiſche Luſtſpiel hat einen ſchwerfälligen Dialog und eine
fadenſcheinige Handlung . Das Thema vom ſtudierten Manne , der
dem ſchlauen Weibchen erliegt , iſt in die Länge gezogen , um drei
Akte zu füllen . Nu ein paar erprobte Witzroketen und Zwei⸗
deutigkeiten und das glänzende Spiel der Frau Verden und Bleib⸗
treu und der Herren Mehnert und Wierth ließen über die Schwächen
der leichten Ware hinweglächeln . Das Luſtſpiel iſt von mehreren
großen deutſchen Bühnen erworben worden .

— Gntereſſante Jorſchungsexpedikion auf Island . ) Zwei ſchwe
diſche Wiſſenſchaftsmänner , Wadell und Ygberg , haben , wie die
„Kreuzzeitung “ zu berichten weiß , auf Island eine Forſchungsreiſe
ausgeführt , wie ſie dort bisher noch nicht durchgeführt worden iſt⸗
Sie wanderten in der Richtung von Weſten nach Oſten über den
Vatnajökul , das im ſüdöſtlichen Island liegende mächtige Gletſcher⸗
gebiet der alten Sageninſel , das einen Umfang von nicht weniger als
8810 Quadratkilometer hat und ſomit beinahe halb ſo groß iſt wie
das Königreich Württemberg . der Uebergang erfolgte mittels
Pferden und Schlitten und nahm neun Tage in Anſpruch . Auf dem
höchſten Teil des Gletſcherberges wurde ein gewaltiger Krater
von 8 Kilometer Länge und 5 Kilometer Breite entdeckt . Im Krater
befindet ſich warmes Waſſer , und auch rings um den Krater liegen
verſchiedene warme Quellen . Dieſer Krater iſt der größte , den es
auf Island gibt . Die beiden Forſcher gaben ihm den Namen Soea⸗
krater ( Schwedenkrater ) . Durch die Entdeckung dieſes Kraters und
die ſonſtigen Ergebniſſe der ſchwierigen und gefahrvollen Reiſe hatte
die Expedition einen für die Wiſſenſchaft gewinnreichen Verlauf . Be⸗
merkt ſei noch , daß die isländiſchen vulkaniſchen Gletſcherberge , von
denen der Vatnajökul , wie erwähnt , der umfangreichſte iſt , in erſter
Linie die Urheber der Verheerungen bilden , von denen Island im
Laufe der Jahrhunderte heimgeſucht wurde . Denn Ausbrüche auf
den Gletſcherbergen geſtalten l10 dadurch ſo verhängnisvoll , daß das
Eis bei den Ausbrüchen ſchmilzt und ſich in Form von Waſſer und
Blöcken über die Umgegend ergießt , wodurch bewohnle Gegenden in
der Regel gänzlich vernichtet werden .
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Gernsbach , 16. Sept . Hier wurde die Leiche des 59jährigen
Schmiedemeiſters Stößer geländet . St . hatte in letzter Zeit
mehrfach Anzeichen von Schweri

igt
und wird wohl in einem

ſolchen den Tod in der 0
( Lahr , 16. Sept . Wie die „ Lahrer Ztg . “ berichtet , ſind heute die

Arbei ter ſämtlicher ſtädtiſchen Betriebe wegen Zulagen ,
Re ſie über den beſtehenden Lohntarif hinaus forderten , in den Au s⸗
Kaud getreten . 2

Herbolzheim bei Ettenheim , 15. Sept . Die Zahl der an der
Wuhr Erkrankten iſt auf 30 geſtiegen . 18 Todesfälle ſind vor⸗

gekommen .
Jell - Weierbach , 15. Sept . Bei einer Fe

der 13jährige Schüler Karl Falk an einer Egge
giftung ein , der der Junge erlegen iſt.

58 Wie vor einiger Zeit bekannt wurde , hatDreiburg , 17. Sept
eim Spender , der unge bleiben wollte , 500 000 zur Errichtungſche

Heilkunde an der Univerſität geeſtines Inſtituts für p 4
tet . Da dieſe Sun eicht halte , ſtiftete ex hochher⸗
ger Weiſe nochm die Sr 0 000 % 2

Konſtanz , 15. Sept . Nach Unterſchlagung von 30 500
Mark iſt der Kaufmann Egloff von der Firma Stromeyer u. Cie .
Flüchtig gegangen .

Waldshut , 15. Sept . Von unterrichteter Seite wird dem
Dberl . Bote “ mitgeteilt , daß im Kreiſe Waldshut die Bauern die
Vereinbarung getroffen haben , für O beſt nicht mehr als 10 bis 15
Mark für den Zentner zu verlangen , da dieſer Preis genügend ſei .

e n
Wae des Innern hat , wie
in

8

21 en wurden bereits
Volkswehr bleibt

veilen noch weiter beſtehen .
) aft iſt zum Preiſe von 26 000

us Karlsruhe verpach⸗
ie bisherige Päch⸗

ſchaft ſeit länger
rk Pacht . — Er⸗

valde ein junger Mann .
Schreiner von hier han⸗

rbeit verletzte ſich
Es trat Blutver⸗

evon

Wäre eine ſolche Vereinbarung nicht auch in anderen Kreiſen
Durchzuführen ?

talrn Feſſen hene
Jaig , e 8 0 *

ſonen mit 1½ ZentnerNeuſtadt a. d. . , 15. Se
Kartoffeln und zwei Köpfen Rot

gegriffen . Sie behaupteten , di

kguft zu haben , was jedoch durch k
eine Maurerkelle zum Ausmachen mi
köpfe nicht abgeſchnitten , ſondert

Annweiler , 15. Septbr . D

vergangene Nacht auf⸗
dartoffeln in Gimmeldingen ge⸗

1 Umſtand widerlegt wird , daß ſie
t ſich führten und die Kraur⸗
dreht waren .

0. Jahrestag der Ver⸗
keihung der Stadtrechte an unſer am Fuße des ſagenum⸗

f̃ rnſtewobenen Tri
der Zeit gem

Heppenheim
werks ſtürzte auf
in voller Fahrt be
Der Tod trat auf de
Dßerzollreviſors Heinrich

7 2 24
Gerichtszeitung .

Aus der Pfalz , 15. Sept . Mit erh
die Beſatzungsbehörden gegen die jungen e vor , welche vom
deutſchen Standpunkte aus die vielen Frauengzimmer , welche
ſich mit franzöſiſchen Soldaten abgegeben haben oder
uoch abgeben , durch Anſchlag emeindebrette oder in Vereins⸗
verſammlungen der alle
gerichte faſſen dieſen
der franzöſiſcher
klagten mit empfindlichen F ſen

p. Landſtuhl i. Pf . , 15. Strafen belegte das
bieſige Schöffengericht zwei N men . Die Landwirtin Eliſ .
Sauter aus Niedermohr wurde zu 3 Tagen Gefängnis und 1000
Mart Geldſtrafe oder weiteren 100 Tagen Gefängnis verurteilt , die
Londwirtin Hofmann von der Felſenmühle zu acht Tagen Ge⸗
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Platina für die Geldwährung ? besteht

5

Handel und Industrie .

Eine Platina - Valuta in Rußland ?

Von einenm bemerkenswerten Vorschlag , um der kritischen
Finanznot Ruflands zu steuern , wird berichtet . Es handelt sich
darum , die Platina Währung einzuführen , die schon vor
sie g Jahren unter Nikolaus I . versuchsweise vorgenommen
wurde . Damals kamen besonders Dreirubelscheine und Fünf -
zigkopekenstücke in Umlauf , die heute noch als schätzenswerte
historische Seltenheit gelten . Auch vor vierzehn Jahren tauchte
der Plan auf , das russische Platin zu monopoli -
sieren , im Hinblick auf seinen etwaigen Bedarf dieses Edel -
metalls für die Zwecke der Valuta . Das Gesetz ging damals

aber nicht durch .
Der Finanzminister von Omsk hat nachgewiesen , daß Pla -

tina fast ausschließlich einen Bodenschatz Rußlands bzw . des
Urals darstellt . Kolumbien in Amèrika erzeugt zwar auch
Platina , aber in verschwindend kleinem Umfang . Das rohe
Platina kostet heute %½ Mill . Rubel das Pud , das gestanzte
650 000 Rubel . In Rufland wurden in den letzten Jahren 300
bis 325 Pud jährlich gewonnen ; man kann es jedoch sicherlich
auf ein Quantum von Sco - ( oo Pud bringen . Der Vorzug von

vor allem darin , daß
dieses Edelmetall mit keinem anderen Surrogat versetzt wer -
den kann , so daß die Platinamünzen keiner Schwankung
des Kurses ausgesetzt sind und immer nur noch wertvoller
werden .

Umi das Platinamonopol zu behaupten , müßte Rußland von
jeder Platinaausfuhr vollkommen absehen , na -
mentlich in rohem Zustande , weil die Bestandteiſe dieses Me -
talls zurn Teil noch kostbarer sind als dieses selbst . Um eine
Platinavaluta durchzuführen , müssen die betreffenden
Schächte , die jetzt noch teils dem Grafen Schuwalow gehören ,
teils dem Fürsten St . Donat und anderen Privatpersonen , allei -
niges Eigentum des Staates werden . Wahrscheinlich kommt
sehr bald ein Gesetz , nach dem eine restlose Auslieferung aller
Platinavorräte , die besonders in Perm und Jekaterinburg an -
gesammelt sind . schleunigst erfolgen muß . Es ist sogar schon
berechnet worden , daß in drei Jahren 125 Pud Platina in der
Reichsbank sein werden und damit . eine sichere und unerschũt -
terliche Auslandsvaluta . Das russische Finanzministerium hat
bereits den Preis von 130 Rubeln für ein Lot Platina fest -
gelegt , wenn es 83 % Reinmetall enthält , und für jedes weitere
Prozent 1,60 Rubel . Die begleitenden Bestandteile des Platinas
sollen unbedingt der Rentei zufallen , und die Bearbeitung ist
nur für Fabriken und Münzböfe in Sibirien vorgesehen , wo
sie allerdings erst zu schaffen sind , da bisher nur Deutschland
im Hereus und Paris in dem Betriebe Allemagne Platina ver -
arbeitet haben .

Frankfurter Abendbörse .

Frankfurt a. . , 16. Sept . ( WB. ) In Industriepapieren
entwickelte sich ein lebhafteres Geschäft , welche ihren Kurs -
stand gegen den Mittag zum Teil verbesserten . Höher gingen
Adlerwerke Klexyer 238 f5 , Badische Anilin 418 ＋ 4,. Ma -
schinenfabrik Badenia 172 ＋ 2, Daimler Motoren 218 ＋ 2.
Montanpspiere lagen fest , Oberbedarf zogen 4½ % an . Wester⸗
egeln erholten sich um 8 %, 271 . Unter den Kolonialpapieren
sind Neu - Guinea beachtet 280 ＋ 8 %/ . Schiffahrtsaktien un -
regelmäßlig , Norddeutscher Lloyd 120 — %, Hamburg Paket -
fahrt 120 ＋ 1 %. Sonst sind Th . Goldschmidt gegen den
Sestrigen Abendkurs mit 278 — 15 % zu erwähnen . Gummi -
peter lebhafter 204 ＋6 %, Motoren Oberursel 235 ＋ 5 , Aus -
landswerte lagen ruhig . Canada Pacifie stellten sich 537 ,
Deutsche Petroleum 338 —336 , Kriegsanleihe 7876 .

Es notieftne : 5 % ige Reichsanleihe 7876 , Dresdner Bank
140 %, Diskontogesellschaft 1684, . Maschinenfabrik Eglingen
214 . Aschersleben 191 , Gebrüder Jungnlans 230 , Zellstoff Wald -
hof 188 , Schuhfabrik Herz 200 , Badische Uhrenfabrik 168 ,
Metall Bingwerke 10173 , Türkenlose 333 . Mannesmann 180 ,
Lothringer Hütte 1607 %, Phönix Bergbau 1911 , Einheitskurs1 le be 332 , Rheinische Schuckert

8 236 , Höchster 326 , Einheits -
Scheideanstalt 388 , Gasmotoren

111 , Gr sheim 236
kurs 3267½ , Rütgerswerke 1793⁴,
Deutz 1504 .

Mannheimer Effektenbörse .

An der gestrigen Börse wurden gehandelt : Mannheimer
Versicherungs - Aktien zu 850 pro Stück , Benz zu 204 / ,
Aktien der Unionwerke zu 1253 ½, Zuckerfabrik Waghäusel zu
281 % und Kriegsanleihe zu 79 %. Von chemischen Industrie -
Aktien sind Anilin schwächer , Notiz 420 . , dagegen Verein
deutscher Olfabriken 181 G. Höher waren noch : Waggonfabrik
Fuchs 290 . , Heddernheimer 146 . , Kostheimer 182 G. und
Zellstofffabrik Waldhof 190 G.

Wirischaffliche Nundschau .
Erhöhung der Gewichtsgrenze von 250 gr für Briefsendungen

im Imlande .

Die Handelskammer Mannheim richtete , ver -
schiedenen Wünschen zufolge , am 3. September an die Ober -
postdirektion in Karlsruhe das Ersuchen , die Gewichts -
grenze der Briefsendungen zu erhöhen . Die Handelskammer
wies darauf hin , daß die Gewichtsgrenze für Briefsendungen
im Inlande auf 230 gr festgesetzt ist , während sie im Auslaude
unbegrenzt ist . Das Gewicht von 250 ęgr hat sich beim
Versand von notariellen Urkunden , die gesiegelt sind und nicht
auseinander genommen wWerden können , sowie bei Akten -
stücken und allen ähnlichen Sachen , deren Auseinander -
nehmen Schwierigkeiten und Irrtümer verursachen würde , als
zu niedrig erwiesen . Von der Oberpostdirektion Karlsruhe
erging nunmehr der Bescheid , daß infolge einer im Hauptaus -
schuß der Nationalversammlung geſaßten Entschließung gegen -
wärtig Ermittlungen über die Einführung des 1 kg - Pakets

Wünschen Rechnung getragen wird .
fängnis und 1000 Mark Geldſtrafe ev weitere 100 Tage Gefängnis . schweben . Hiernach besteht Aussicht , daß den obengenannten
Außerdem wurde Publikation des Urteils verfü

——

Beschleunigte Ein - und Ausfuhrbewilligung . Aus Kreisen

des Handels und der Industrie werden immer von neuem , un

in letzter Zeit besonders dringlich , Beschwerden darüber =⸗

führt , daß die Ein - und Ausfuhrbewilligungen einen unan7

gemessen langen Zeitraum in Anspruch nehmen.
Persönliche Vorstellungen beim Reichskommissariat für Ein-
und Ausfuhrbewilligungen wurden dahin beschieden , daß zetzt
innerhalb dreier Tage beantragte Ein - und Ausfuhrbewilligun -

gen erledigt werden sollen . Eine Besserung scheint aber trotz -
dem nicht eingetreten . Der Hansa - Bund hat sich deshalb noch -

mals mit einem Telegramm an den Reichskommissar gewan
mit der Bitte , um sofortige Abhilfe . Zugleich wird ersucht ,

diesbezügliche Beschwerden mit den sachlichen Unterlagen
sofort der Zentrale des Hansa - Bundes für Gewerbe , Hande

und Industrie , Berlin , Dorotheenstraße 36 , zur weiteren Ver -

anlassung zugehen zu lassen .
* Rheinschiffahrt - Aktien - Gesellschaft vorm . Fendel , Mann -

heim . Die Gesellschaft kündigt den noch umlaufenden Rest -

betrag der 4½ % igen zu 102 % rückzahlbaren Anleihe von 1919 .
— Gieichfalls wird von der Badischen Aktiengesellschaft für

Rheinschiffahrt und Seetransport in Mannheim der noch um -

laufende Restbetrag ihrer 4 % igen zu 102 % rückzahlbaren An -

leihe von 1898 gekündigt .

Beratungen Üüber das Valutaproblem . Wie aus Berlin mit -

geteilt wird , fand gestern im Reichsschatzamt eine längere
Konferenz statt . Als Mittel zur Verhinderung des weiteren
Rückgangs wurde allseitig die Wiederaufrichtung unserer Zoll-
grenze im . Westen , die nickt allein in unserem Interesse , s
dern auch in dem der Entente selbst liege , wenn wir fähis
bleiben sollen , die im Friedensvertrag übernommenen Ver -

pflichtungen je zu erfüllen .

Anhaltische Spar - und Darlehns - Gesellschaft m. b. H. 1n
Dessau . Die Handelskammer für Anhalt warnt eindringlich
vor einer Beteiligung an diesem Unternehmen .

h. Stahlwerk Oecking , . - G. Nach Abzug von 76 600 4

Abschreibungen (il V. 97 250 verbleibt einschließlich des

Vortrags von 187 186 K ( 53 s10 ι ] ein Uberschuß von 314 331 .
( 1 o57 186 , Koraus 69 % ( 25 ) Dividende verteilt werden sollen .

Frachtenmarkt in den Ruhrhãfen . Duis bur g . 15. Sept.
( Amtl . Notierung der Duisburger Schifferbörse . ) Bergfahrt :
Schlepplöhne von den Häfen des Rhein - Herne - Kanals nac
Mainz - Gustavsburg 6,5c , nach Mannheim 6,50 H.

Schiffsverkehr . Der Dampfer „ Noordam “ der Holl and-
Amerika - Linie , Rotterdam , ist am 3. September von New Vork
abgegangen und ist am 14. September vormittags in Rottet -
dam angekommen . Mitgeteilt durch die Gen . - Agentur Gund⸗
lach u. Baerenklau Nachf . , Mannheim . )

Letzte Handelsnachrichten .
c München , 16. Sept . riv . - - Tel . ) Auf Veranlassung des

wirtschaftlichen Revisionsverbandes des Bayrischen Bauern
vereins wurde mit dem Sitze in KRegensburg die Bayrische
Treuhandgenossenschaft für Landwirtscha
und Gewerbe e. G. m. b. H. Regensburg gegründet . Nach
ihrem Frogramm will sie vor allem der Beratung in Steuef
angelegenheiten dienen .

Berlin , 16. Sept . Die Firma Stahlwerk Richard
Lindenberg - G . zu Remscheid schläglt eine Dividende
von 15 % vor . Die Dividende ist lediglich aus Eingängen füf
Lizenzen und Beteiligungen erzielt . Der Fabrikbetrieb hat 2zu
dem Gewinnergebnis nicht beigetragen . Hindricks u.
Auffermann Metallwerke . - G. in Beyenburg schlägt eine
Dividende von 8 % vor . Außerdem für jede Aktie 100 in

vierprozentigen Schatzanweisungen mit Zinsscheinen vom .
Januar 1020 .

Tapeten - Industrie . - G. ( Tiag ) Berlin . Berlin . 16. Sept .
ODrahtbericht . ) Auf 15. September war nach Berlin eine
Hauptversammlung mit der Tagesordnung Liquidation der Ge -
sellschaft und Ausschüttung der ersten Liquidationsrate . Das
Ergebnis dieser Sitzung war , daß nach langen Verhandlungen
über die Liquidationsrate man keinen Beschluß darüber herbei -
führte ! sondern eine Vertagung auf 15 . November vor⸗
nahm .

—

Wasserwürme des Rheins 21C .
Mitgeteilt von Bade - Anstalt Herweck .
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Wasserstandsbeobachtungen im Monat Septembet
Pegelstatlon vom Datum

Abeſn . 11 IM IEee
Sohusteringee . 05 . 6 . 00 . 00 da5 . 88 Abends 6 Uhr
Kehlhll . . . . 200 . 88 . 33 . 85 185 . 58 Nachm, 2 Ude
Haxau3 . 57 353 340 . 44 . 0 343 Nachm. 2 Uhr
Mannheim 241 235 228 225 225 222 Horgens 7
Maln : „„„635„ . - B12 Uhr
Kaubbz »„ „ Vorm. 2 Uhr
T Machm. 2 Uhr
vom Neckar :
Hannheias 236 22 . 286 223 219 . 19 Vvorm. 7 Uhr
Hollbroaansn 015 . 20 925 . 17 Vorm. 7 Uhr

＋ 17˙²

Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus .

Unbeſugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt .
18. September : Veränderlich , kühler , vielfach Regen .
19. September : Veränderlich , normal temperiert .
20. September : Wolkig , teils heiter , Temperatur wenig veränderl

Strichweis Regen .
—

Witterungsberlcht .

Baro - rem - Höohste
meter - peratur 1 7 — lieder - Temp. Benerkunge “
stand Rorgens in der sohlag des vor .

85 7 Uhr Macht LIter auf 27 — Wind BewW/
um grad C. erad d. den am grad C. kung

11. September 140 12,5 — 20. 0 ein heiter
12. September ] 781. 2 15. 0 14. 5 — 32,0 atill helter
13. September 758. 6 12. 0 14. 6 — 25. 5 atl belter
14 September ] 757,8 160 14. 5 25. 5 atill elter
15. September ] 738. 7 1733 172 02 . 4 1 4 ſegen16. September ] 762,7 [ 145 14⁵ 1 20. 5 ͤ
17. September ] 763,2 164 16,1 8 2⁰ atill belter

n und Eisenbeton
in Hoch - , Tief - und Wasserbau m . b . H.

iegr „ Adr . : „Elisenbeionbau “ Augusta - Anlage 19 N A N N EI 184

uausführungen jeder Art :

Augusta - Anlage 19 Fernspr . 5183, 6229

Brücken , Wasserbauten — Fabrikgebäude , Speicherbauten , Silos , Dachef
Eisenbetonträger , Decken , Treppen — Behälter jeder Art , Stũützmauern

Maschinen - und Turbinenfundamente Kanalisationen . 883

— —

41

.5

Sesss

98928



ungsaxTorerung .

Bedenken nicht obwaltet und daß

— —

I. Für die Verbraucher .
Kartoffeln: Für 5 Pfund Frühkartoffeln ( das Pfund zu

32 Pig . ) die Kartoffelmarke 216 in den Verkaufsſtellen
—50500.

Fleiſch : In der Woche vom 15. bis 22. September kommt
zur

0
erteilung : 200 Gramm Friſchfleiſch , davon in

Wurſt .
Butter: Für / Pfund Butter die Buttermarke 88 in den

Butterverkaufsſtellen 151 —235 . Der Verbraucherpreis
beträgt M. . 88.

Jett : Für ½ Pfund Margarine zu 88 Pfg . die Fett⸗
24 in den Fettverkaufsſtellen 190 rückwärts

bis 85.
Speiſeöl : ½ Liter zu M. . 30 für die Kolonialwaren⸗

marke 193 in den Kolonialwaren⸗Verkaufsſtellen
85, 87 —279 .

Zucker ; 400 Gramm für die Zuckermarte R in den Kolo⸗
nialwaren⸗Verkaufsſtellen —1668 .

Kinder zucker: 400 Gramm für die obere Hälfte des Stamm⸗
abſchnittes der Kindernährmittelkarte in den Kinder⸗
nährmittel⸗Verkaufsſtellen —1668 . Die Preiſe für
Zucker ſind : für Kriſtakzucker 54 Pfg . , für alle anderen
Sorten 56 Pfg . für das Pfund .

ager - oder Buttermilch : Für ½ Liter die Marke 57 der
neuen Milchkarte .

Kindernährmittel : 1 Paket Radolfs Kindermehl und 2 Pa⸗
kete Kindergerſtenmehl für die untere Hälfte des
Stammabſchnittes der Kindernährmittelkarte in den
Kindernährmittelverkaufsſtellen —1668 . Die Preiſe
ſind für 1 Paket Radolf M. . 70, für 1 Paket Gerſten⸗
mehl 40 Pfg .

Trockenmilch : Für ½ Pfund Trockenmilch ( das Pfund zu
M. . 75) die Marke 11 der Milchkonſervenkarte in
den Milchkonſervenverkaufsſtellen 701 —754 .

Brotkarten . f
Die neuen Brotkarten enthalten 21 Marken über je

100 Gramm , deren jede zur Entnahme von 100 Gramm
Kleinbrot berechtigt . Wer Kleinbrot nicht beziehen will ,
kann natürlich gegen dieſe Marken auch Brot in großen

iben kaufen . Je 7 Marken berechtigen in dieſem Fall
zur Entnahme von 750 Gramm Brot .

Milchverſorgung .
Am Dienstag , den 16. ds. wurden 500 füße und 500 %

laute Bollmilch verteilt . 7

II . Für die Verkaufsttellen .

Zur Abgabe ſind bereit :
Margarine ( Kopfmenge ½ Pfund zu 9. r

die Fettberkaufsſtellen 1668 rückwärts bis 925 am

Donnerstag , den 18. ds. im Verkaufslager Q 2, 5, von

vormittags 10 Uhr ununterbrochen bis 3 Uhr nach⸗
mittags . Nach dieſer Zeit iſt die Ausgabeſtelle ge⸗
ſchloſſen . Ausweis , Körbe und Kleingeld mitbringen .

Maggis 50 Gramꝶm Suppenwürfel : 3 Würfel zum Ver⸗
braucherpreis von 13 Pfg . das Stück für die Kolonial⸗

waren⸗Verkaufsſtellen —1668 . 5
Kartoffein : Für die Kartoffelmarke 216 5 Pfund Früh⸗

kartoffen . Die Empfangsbeſcheinigungen ſind von
den Verkaufsſtellen 501 —1400 am Donnerstag ⸗Vor⸗

mittag , den 18. ds. bei der Kartoffelſtelle Zimmer 54

ahzuholen .

Städtiſches Lebensmittelamt 2 . 16/18

In der Woche vom 15 . —21 . ds. Mts . können auf eine
Vollkarte 200 Fleiſch , davon ½ in Wurſt ent⸗
nommen werden .

10 Sitet 1010
Sti 19

Mannheim , den 16. Sep 8
Die Direktion des ſtädt . Schlacht⸗ und Viehhofes .

Bekanntmachung .

In dem Durchgang des Nathauſes N1 iſt ein Schau⸗
kaſten für Lithographien , kunſtgewerbliche

usſtellungen pp. zu vermieten .
—ꝗ— Anstunt wird im Rathaus N 1, Zimmer

r. 32, 2. Stock , erteilt . Stza⁊
Mannheim , den 15. September 1919.

Städt . Hochbauamt .

Ffapilige Versteiggrung.
Donnerstag , den 18 . September 1919 ,

vormittags 1i Uhr werde ich auf dem

hieſtgen Schlacht⸗ und Viehhof, gegen bare

Hahlung meiſtbietend verſteigern :

8 Großgvieh- Transportwagen
wenig gebraucht . 55

6998

Mannheim , den 15 . September.
Ningel , Gerichtsvollzieher .

zweite Hälfte

r iſt

Begleichung
— 5

Die Zahlungsfriſt für die

er evang . Kirchenſteue
ir erſuchen um umgehende

rückſtändigen Beträge .
Evang . Kirchenſteuerkaſſe .

egd- Verhachiuns .
i ü 8 5 kung

Die Ausübung der Jagd auf hieſiger⸗ Gemar
td⸗und Waldjagd ) wird am Samstag , den 20.

— 19, vormittags 9 Uhr auf dem

Rathauſe dahier auf weitere 505
Jahre öffentlich verpachtet mit dem

Bemerken , daß die Jagd in 7
Bezirke eingeteilt iſt . 6

Dies bringen wir mit dem An⸗

fügen zur öffentlichen Kenninis , daß

als Bieter nur ſolche Perſonen zuge⸗

ſich im Beſitze eines Jagbpaſſes be⸗

1

gaſſen werden , welche
faden oder durch ein ſchriftliches Zeugnis des Bezirtsamts

kachwei ie Etteilung des Jagdpaſſes ein
gachweiſen , daß gegen die E

1815 Gerge 70 ege
bertrags ſowie die Planſkizze über die inteilung der

Neabene auf dahier zur Einſicht durch
e Beteiligten aufliegt .

Seckenheim , den 2. September 1919.
Gemeinderat :

Herdt

Tatelapiell Mostobstl
u 10 —14 Tagen eintrefiend , auch in Waggonladungen
empfiehlt Wilnelm Leonhardt , teinsfurt ,

Telephon Amt Sinsheim Nr. 111. 50

Bestellungen für hier nimmt entgegen:
Nari Stefchele , Seckenheimerstr . 74 II .

Dach-feparalbren
2 alle ! Art , einschl . Sspenglerarbeiten , 5

vwerden prompt, iachgemäss u. billigst ausgeführt

SCHNEPF & Co .

ulsenring 25 . Eingang : Dalbergstr . 4 .

Telephon 7971 . 895 05

iſt „ Citomors “ von Gußmann 8.
Ludwigshafen a. Rh.

Erfolg garantſert . Vertrieb behördlich erlaubt . Auf Name

nachmittags 2 Uhr werde ich
im Pfandlokal hier , O 6 , 2
gegen bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 1 Büroeinrichtung ,
1Schreibmaſchine , 1 Taſchen⸗
uhr mit Kette , 2 Fingerringe .

rodes - Anzeige .
Statt besonderer Anzeige .

Mannheim , 16. Sept . 1919 .
Zollinger , Gerichtsvollzieher .

B3655

Vekſteigerung.
7195

Mittwoch den 17. September
nachmittags 23 Uhr

verſteigere und verkaufe in
25 13 :

2Steh⸗Schreibpulte , Waſch⸗
tiſche , Nachttiſche , Schränke ,
Tiſche , 4 polierte gleiche
Stühle , 1 Rohrſeſſel , ein
Nachtſtuhl , 1 Herrenzimmer ,
Bücherſchrank , Schreibtiſch ,
Tiſch , 4 Stühle , 1 Hand⸗
nähmaſchine , noch ſehr gut ,
1 Kommode , 1 Splegel mit
Konſol , Bilder , Spiegel , 2

daeg mit Roſt u. Roß⸗
haarmatratzen , Federbettung ,
1 Waſchkommode , 1 Gas⸗
lüſter , Bücher , 12 Bände
Schiller , 18 Bände Goethe ,
9 Shakeſpeare , Kinderſpiel⸗
zeug , Kleider , Stiefel , Ge⸗
ſchirr , 1 Vogelſtänder mit

zusehen .

Heute morgen ½1 Uhr entschlief sanft nach kurzem

Leiden unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater und Großvater

en Friedrich Nemnich sanir
Mannheim ( N 3, ) , den 16. September 1919.

In tiefer Trauer :

Marle Nemmieh geb . Bender

Fritz Nemnich und Frau
Annemarie geb . Koch mit Kindern .

Emmy von Sallwürk geb . Nemnich

Dr . E. ven Salfwürk , Seminardirektor .

Die Feuerbestattung findet am Freitag um 4 Uhr statt .

Von Kranzspenden und Beileidsbesuchen bitten wir ab -

B3739

Käfig und ſonſtiger Hausrat .
M. Arnold

Mittwoch , den 17 . September 1919 . mannheimer General · Anzeiger . ( mittag· Au gabe . ) 5. Seite . Nr . 428 .

Aniche Veröffenlächungen der Stodtgemennde Tuangstörsseſgerung. eAmiliche Ve ersteigerung . — ——.. — — —
Donnerstag , den 18. September gelten folgende Marken 99 18. — 1215 2 Berti Ohrig aras

Jug . Villy Ohůerg

Verlobte
Manngeim . Aönigsberg .

Markring 75 .

—
Von dder Reise zurück

6982

Bezirkstierarzt Dr. Hauger
Lameystr . 9 . — Tel . 7160 .

v on der Reise zurück

Dr . MAGdENAUU
Facharzt für Hals - , Nasen - und Ohren -

eiten
B 1, 11 Tel . 6435

— . . .
Michtig zur rhaltung der Lebens

mittel !
4 Ratten oder 7 Mäuſe vernichten in einem Jahre
ſoviel an Lebensmittel , womit ein Menſch ernährt
werden kann . Terror - Bazillen vernichten radikal
Mäuſe — Ratten und Haämſter . Unſchädlich für
Menſchen, Tiere und Wild . Terror⸗ Pulver gegen
Käfer jeglicher Art , ſowie Ameiſen , Wanzen und

Auktionator , O 3, 4
Telephon 6219 .

Ingenieur
LIAdiek liegtwie gewünscht

3681

„ Es können noch einige
Herren und Damen an
einem guten B3677

hürgerl . Mittag⸗-
und Abendtisch

teilnehmen .
Karl Holweck , Koch ,

Thoräckerſtraße 10, II.
Kaufhaus Tatterſall .

Flickerin
hat noch Tage frei . Ange⸗
bote unter N. A. 51 an
die Geſchäftsſt . B3462

Stärkewäsche !
Zum Waſchen u. Bügeln
wird angenommen . B3454

Backkhof ,
Peſtalozziſtraße 29. 3. St .

Weihe beſſere Weißnäherin
näht Leibwäſche f. Damen

außer Haus . B3515
Angebote unter N. O. 64

an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

Junge Cänse
Bezlz

er

— wie Alteisen , Masdunengus

in jeder Ausfũhrung .

Ingenieurbesuch und Kostenanschläge kostenlos

Mannheimer Elektrizitäts - Gesellschaft n . b. H.
Fernruf 7110 u . 5910 . Elisabethstrasse 7.

s , Guss - u . Eisen - Spänen ,

Damen - HKüte
Filz - , Velours - , Veipelhüte

werden wie neu umgepreßt und garntert innerhalb 14 Tagen . S50
Herrenhüte — Samthüte werden neu auigearbeitet . Neueste Modellformen .

A . Pfaff , Modistin , B 3 , 3 , nächst der Hauptpost .

eeeeeeeee

Elektrische Licht -

Und Rraffanlagen
86

Flöhe . irkt unter Garantie ungiftig . E269

Landwirtſchaftliche Vertriebs - Geſellſchaft m. b. H.
Berlin W. 9, Schellingſtr . 5.

Direktion f . Baden : Alfred Bölle , Ettenheim . /B.

Bezirksvertretung geſucht.
0

Skfax⸗ Schuhcreme
( die Marke der Kenner ) !

Ob es regnet , ob es schneit ,
Gleich , welch Wetter jederzeit ,
' s ist bei „Elfax - Crem“ egal ,
Stiefel glänzen allemal .

Allein Hersteller :

Chemische Fabrik Effax , Bensheim Glessen ) .

Leclermöbel
Neuanfertigung u . Anfarbeiten v. Ledermöbelin

Aufrärben von abgenützten Ledermöbeln .

Spezialwerkstätten für Klub - und Ledermöbel

Bernh . Otto Höhne3
Tel . 3334 . Ruoprechtstr . 12 . Tel . 3334 .

E67

er

e

2 4 2 Kupfer , Messing , EZink und Blei , sowie sämtl . Metall -

2˙ r . — 4 24 992 rückständen , ferner Maschinen u . Masckinenteilen u . s . w .

1 4 ee Stan erbitte Angebote 82³
ee ee

WMihelm Rahn , Haunbein 18 68
S ine, Brutöfen 7

0 Fuge 1 I 5 N, Anl 1 Telephon 1386
ewinnung u. Ver⸗

beſſ. Preisliſte 205 E263 Durch eigenes Fuhrwerk wird jedes Quantum abgeholt .
Verägelho i. Mergentheim 14. W.

HHAHHEB . ELLLLILUIUHEEHEe

AheinischeMaachen ün 3
M. Vondrach , Mannheim 04. 1
Haltestelle Strohmarkt Tel. 53889f67 10

liefert alle 55
Merkreuge U. Werkzeugmasdlinen 8

für Holziu Metallbearbeitung 1
Konkurrenzlos ! 838 K

e E N eSen

Erſtklaſſig

iſt die Ofenwichſe

Kosak
Sofort auf allen Eiſenteilen

ſchönſter ſtaubfreier Silberglanz

2 1— Alleiniger Herſteller :
Gentner , G5Schutzmarke Carl (Württg bingz

Vertretungen
oleistungsfähiger Fabriken und Geschäfts -

häuser für Italien gesucht . 6762

Hiliziade Sega , Nonil uun Holunbien.
Via Caffaro 13, Genun .

LILI

Raken - und Mäuse -
Vernichtung . Das wirkſamſte Mittel ( Kulturen in Röhren )

Co. , chem. Fabrit ,
Zahlreiche Anerkennungsſchreiben .

„ eidomors “ 8²⁰

genau achten . Zu haben in den Drogerien und Apotheken .
Vertret . : Chr. Schulz,Mannheim⸗Neckarau , Mönchwörtbſtr . 9

50 mm breit M. . — per Meter
80 mm breit M. . — „

100 mm breit M. . —
25

andere Breiten entsprechend . Viele Hundert .
tausend Meter im Verkehr .

ea . 800 90 billiger als Lederriemen .

Mech . Faserstoff - Zurichterel Mannhelm

ernſpr
180

Eiermanns

Iheodor Landauer .

per Paket 12 Pfennig , in bester

OQualität und hoher Triebkraft .

—— — — — ̃̃ — —

gibt jedes Quantum ab

MübeteeamieAacb eypand
NMeustadt a. Haardi ( elnpalb .

07 . 5
neben KaffeeRumpelmayer

Backpulver
E259

Erhältlieh in den meisten Kolonialwarengeschäften.

Tulche Agaretten
mit 1 . - Banderole zu Mk . 320 . — pro Mille

6862

6836

E365

ſcſem fantübr.
in allen Holzfarben in schönster Auswahl bei

Ludwig Groß , F 2, 4a, Marktstraße .

Druckarbeiten jeder Art

In Schreibmaschin enschrift

Abschriften / Diktate S76

VverviIeIfältigungen

Tel . 677TO Schreibbüro Schüritz O 7 . 1

Teht.LidhtrArahanlagen
Reparaturen u . Neuwieklung

von 8028

Elektrometeoren u . Apparate

Hermann Lenischlizky

F 7 , 14 Telephon 5247 F 7 , 14

Motoren Kändig am Lager .

LTapeien
Größere Posten Friedensware

besonders billig , 823³

2650 A, Schöreck 2 , 6 .

Auto - Gummt
Decken und Schläuche
la . Auslandsware , zu Tages -
preisen liefert stets ab Lagei

Mrgunm- t n
Tenatahu-Wentstälte

rste Mannheimer )
N4, 23 Josef B. Rösslein fel . 2095

Fahrrad - und Motorrad - Pneumatiks
extra billig .
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Verireier
Ein anſtänd . tücht . B3611

——

—

—————

—

—

———

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeee el

Die General-Vertretung
eines erstkla nmehriach geschützten hygie -
nischen Wir üsartikels , in jedem Haushalt
ständig gebraucht 6664

für gesamt . Republik Baden
sehr hoher Verdienst , leichtes Arbeiten , wird
an strebsamen , fleissigen Herrn vergeben . Fach -
kenntnisse nicht erforderlieh . Reklameunterstũt -

irt . Zur Uebernahme und Be-
d M. 6000 . — erforderlich wovon

hlung verfügbar sein muss .
Erusthafte rber wollen sich mit näheren
Angaben , Reſerenzen ete . an Schliessfach 3,
Berlin N. O. 55 wenden .

Dae

die Hällte

in pharmac . und aeee nen Artikeln sucht für das
desétzte Gebiet branchekundigen , repräsentablen

der nachweislich gute Erfolge seither erzielt hat . An-
gebote mit Bild und Referenzen an 6948

A . Ekret , Zucker - u. Kolonialwaren en gros

— àa. Rh. , eeee 100

Durchausfüchige Kraft
für Expedition und Korrespondenz
SS e3 ct .

Es wollen sich nur ſolche melden ,
welche hereits in d er Expedition tätig
waren und in Stenographie und

Maſchinenſchr 88 bewandert ſind .

Angebote mit Zeugnis - Abſchriſten und

Gehaſtsanſprüchen unter V. S . 143 an

— 5 ——— Blates. 7004

Größere Fabrik am Platze sucht einen
jüngeren

Weldstatetheiher
mit guter Handschrift und erbittet An⸗·
gebote mit Angaben u. Referenzen unt .
V. D. 120 an die Geschaftsstelle . 6054

Miesige Resees
ſucht zum ſofortigen Eintritt ein in Maſchinenſchreiben und
Stenographie bewandertes 7157

Fräuk

von ſa. Weinfirma für diretten

ſchäftsſtelle ds . Bl .

gesucht

Verkauf von Bordeaux⸗
weinen an Private und
Hotels . Hohe Proviſion . An⸗
gebote unt . P. B. 2 an die
Geſchäftsſtelle d.Bl. B3607

Vertreter
gesucht für Lederwaren
In Schreibwarengeſchäfte ein⸗
geführte bevorzugt. Angebote
unter O. W. 97 an

———

gesuchi .
Einige jüngere redege⸗

wandte Herren als Reiſende
für Privatkundſchaft geſucht .
Anfänger werden von erfah⸗
renem Fachmann eingear⸗
beitet . Dauernd hoher Ver⸗
dienſt . B3647

A. Zettler , Rheinhäuſer⸗
ſtraße 73, p. . - 3 Uhr nachm.

Suche 2 tüchtige

Hatomonteure
J. NauinstalatponenE
Jac . Nemmerich

Elektr . Inſtallations⸗Geſchäft
Beusheim a . d . . ,

Rodenſteinſtr . 3. 7235

Orcheſter 7181

Solo-Cellist .
Es kommen nur routtnierte
und ſolide Herren ( Verbands⸗
mitglieder ) in Betracht .

Angebote erbitte an

Die eeee ee

ſchlieg
mit guter Schulbildung von
Großhandelsſirma zu baldi⸗
gem Eintritt

Angebote mit Angabe der bisherigen Tätigkeit und Se⸗
haltsanſprüche bittet man zu richten unter U. P. 115 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

zgeeeee eee e e

5 Buchhalterin 1perfekt in einfacher Buchführung , ſowie auf Schreib⸗
maſchine und in Stenographie , ſofort geſucht . —

2 Keine Anfängerin . B3618
Angebote unter b. H. 8 an die Geſchäftsſtelle .

Seeeeeeeeeeseeeeseee

V
perfehde

5

Stenoiynistin
zu sofortigem Eintritt gesucht . Nur solche
wollen sich melden , die durchaus sicher
und gewandt im Arbeiten sind . Anfängerin
ausgeschlossen . 6984
Vorzustellen Friesenheimerstr . 7 . 58

Zum 1. Oltobet wird ein

finkeldesiterFräulen

9
4

4

4
zu 2 Mädchen von 3 und 5 Jahren gegen
hohen Lohn gesucht . B3730 44

4

1
4

Richard Wagnerstrasse 12
4. Stock links .

Zu Hause bis 11 Uhr , von 1 —4 Uhr und
abends nach 7 Uhr .

.

Sesüefn
Alleinstehende Frau
die ſich Dauerſtelle in gutem Hauſe ſichern will . — Sie

muß gut kochen, reinlich ſein , alle Hausarbeit verrichten .

Angebote ſchriftlich an Maasenstein & Vogler

. - . . u . M 13829 . E270

Junge tüechl. Verkäuferin
für Laden und Büro von einem Lebensmittelgeſchäft

Kenntniſſe in Maſchinenſchreiben —ſofort geſucht .
Stenographie erwünſcht . Angebote mit
abſchriſten und Gehaltsanſprüchen unter V.
an die ee

redegewandt , für gutbezahlte

Suche für mein Künſtler⸗

Fraulein
für beſſeres gut bürgerliches
Reſtaurant zur Bedienung
geſucht . Angebote mit Ang .
ſeitheriger Stellung unter 5.
F. 6 an die Geſchäftsſtelle.2 ² A

Durchaus

perielete

Sſpnohian
zum baldigen Sintrift

gesucht . 7007

Angebote mit Zeug⸗
nisabsckrijten unter

S. 5B. 173 an die Ges

schäftsstelle ds . Bl .

Tüchfigs Rock- und
Taillenarbeiterinnen

ſ. feine Damenſchneiderei geſ .
B3474 E. Wohlſarth . 0O7, 13 .

Lehrmädehen
gesucht bei 725¹

lan Arnoll acll. 11. 3
Fanſdc Aeptee

tüchtige für Orientteppiche
bei hoher Bezahlung Barrs

gesuc ht .
Lichtenstein & Tuwiener
Stuttgart , Friedrichstr . 17

Kellnerin
ſoſort geſucht . B3642
E . Müller , 6 7 . 24 .

Selbstäündiges
Alleinmädchen

U Mnm, Mapehmeister bei gutem Lohn geſucht, da⸗
Apollo - Cafe . ſelbſt auch ein erfahrenes

5 Kinderfräulein
elSen 2 welches etwas nähen kann ,

zu 8auf Futterkalk ſofort 83517 1 . 25 .
geſucht. B332⁵

5

Flottarbeitende

ſönude
bei hohem Gehalt ge⸗
ſucht. 7193

Mamenfgem bammel
1 , 2 , Breiteſtraße .

gesucht .
Angebote er U. H. 108

enopäfn
zum ſofortigen Eintritt ge⸗5 7 Gute franzöſ . Kennt⸗

niſſe bevorzugt , jedoch nicht

Bedingung . 72¹9

Angebote an
Unionwerke . - . ,

Mannheim .

Tücht . Verkäuferin
der Haushaltungsbranche per
1. November geſucht . B3

Angeb . mit Gehaltsanſpr . ,

ge ꝛc. N Wron⸗
der & Co. Nachf. , Geſchw .

— 28
GebiId —

Fräulein
10 ö

u. fleiß ,
befähigt die Schulaufg .

von zwei 8. u. 11jähr .
KLindern zu beauſſicht . ,

bewandert in Handarb . ,
zum Eintritt per 15 .

Oktober geſucht . 2
ngebote m. Zeug⸗

2————
und Ge⸗

baftsanſprüchen unter
7 — Angabe der

Tätigkeit unter
P. P. 15 an die Ge⸗

ſchäftsſteſle erb . Besss

Reiſetätigteit geſucht . Ein⸗
arbeit . durch bewährte Dame .

U6 , 19 IIl zwiſchen
—12 Uhr . E269

Friseuse
I . Kraft

ſofort geſucht . B3548

J. Noes Machf. H. Saust

N·L . 8 .

Tüchtiges

Aileinmäuchen
um 1. Oktober in —

balen 845
.

0, 2 5

vorhanden .

geſucht .

— ̃ ——. — —
Gesucht ein Faech

an die Geſchäftsſtelle . 7180 küchteges

enmermädchen
— aauf ſofort oder 1. Oktober

Perfekte von Frau Stadtepfarrer
Maler , Maniheim, RI , 13.

Hin tüchtiges

welches auch etwas kochen
kann ; außerdem ein jüngeres

Mäcichen
das uverläſſig
kinderlieb usarbeit

übernimmt , . e ,
geſucht. 7175

Frau Dau Werder -

strassestrasge 82 3. 63. Stock .

ücige Iün
im Kochen ,

. und Ein⸗
machen erfahren , für großen

—heim geſucht. Küchenmädchen
Eintritt LElnoder ſpäter . 6269

Angeb . unt . M. M. * an
Haaſenſtein & Vogler . . -G.
Mannheim .
Tüchtiger sauberes

Madchen
3301

Otto Veckſtr . 8, 3. Slocklts .
Tüchtiges , gut empfohlenes

NHadchen
für ſofort geſucht , desgleichen

n od. eimfach . Tfaulen
in allen Zweigen des Haus⸗
haltes erfahren . Angebote an

Fd fabrictesttum Latöchbor
Mannheim , F 7 20. B3437

Fräulein
zur Hllfe in der Sprech -
stunde von Spezfalarzt

gesucht . 3
Vorzuſtellen —3 Uhr.

Moltkestr . 13 . part .

Inger Maaen
zu einem 6⸗jährigen Jungen

gesuckt . B3594
Werderftr. 31, 3. St . rechts .

Haushalt ,

faal duer lälen
2mal wöchentlich zum putzen
für 2 Perſonen gesucht .
Vorzuſtellen zwiſchen 11 —4
Uhr . ( B3593 ) M 4, 5, 5. St .

Tüchtiges
Alleinmädchen

zu kl. Famiſie in beſſ . Haus⸗
halt per 1. Oktober geſucht .
Vorzuſtellen nachmittags .
Sraße WMerzelſtraße 12, eine
Treppe rechts . 7155

Für Oktober

Tüchtige Köchin
sehr sauber , für klein .

3 Pers . , ge -
sucht . Etwas bessere
Hausarbeit muss über -
nomm . werden . Hoher
Loun . TZeugnisse aus
guten Privat . - Haushal -
Zungen erforderlich .

Angeb . unt . O. V. 171
an die Geschäftsstelle

dieses Blattes . 832

Desseres
Mäclehenod . Frau
ſofort geſucht . B3574

Nuftsstr . 22 , part . lks.
Witwer (Arbelter ) ſucht für

ſeinen frauenloſen Haushalt
älteres Mädchen oder Witwe
als B3609

Aalchtern
Spätere Heirat nicht ausge⸗
ſchloſſen . Angebote unter P.
E. 5 an die Geſchäftsſtelle

ds . Blattes .
Isr . Mädchen

für Küche und 88geſucht .
Mollftraße is ,
Vorſtellen —4 Uhr .

Dienstmädehen
bei gutem Lohn ſofort ge⸗
ſucht bei Mock , Gute -
mmannstr . 14 . B3610

Anständ . Mädchen
das etmas kochen kann , zu
kl. Familie auf 1. Oktober
geſucht . Vorzuft . bis 4 Uhr .
53660 Geiger , K 1 . 5.

Braves junges Mädchen
ta ＋ in kleinen Haushalt

ee B3670
933 30, IV. iks.

Zuverlässige Frau
zur Hilfe im Haushalt Frei⸗
tags und Samstag einige
Stunden geſucht . B3672
Seckenheimerftr . 11, 3 Tr . x.

Für einen klein . ruh .
Haushalt , ( 2 Perſonen )

wird per 1. Oktober ein

tüchtiges B3624

Aſleinmadehen
das in Küche und Haus⸗

2 halt durchaus erfahren “
iſt u. ſchon in beſſ . Haus⸗
haltungen war , bei hoh .
Lohn u gut . Behandlg .
geſucht . Vorzuſteilen

Werderſtraße 12 ,
3. Stock rechts

Tanfches Miachen
für kleinen Haushalt per
1. Oktober geſucht . B3551

Schmidt , Luiſenring 56.

38 Jahre alt

Sucht Stellung
in einem frauenloſen Haus⸗
halt , auch Witwer mit —2

Kinder. B3526

Angebote unter O .A. 76 aͤn
die Geſchäftsſtelle .

Tetrabensp. Pfau
30 Jahre , bis jetzt in grüößer .
Geſchäfte ſolchen Poſten inne
gehabt , ſucht ſich zu verän⸗
dern . Angebote erbitte unter
O. H. 83 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Blattes . B3540

Junge Dame
mit ſämtlichen Bürdarbeiten
vertraut , z. Zt . als Kaſſtererin
tätig , ſucht ſich baldigſt zu
verändern . Angeb . unt . P. (G.
7 an die Geſchäſtsſt . B3616

Ich ſuche für meine 19
rige Tochter

im anſtändiger kl. Familie .
Zu erfragen in der Ge⸗

ſchäftsſtelle ds. Blattes .
LII 2

Fräulein
ſucht Stelle als Allein -
müdchen oder Stütze .
Prima Zeugniſſe . B3632

Zuſchriften unter P. O. 14
an die Geſchäftsſtelle .

Fräulein
mit 12jähr . Büro ⸗Praxis ,
mit ſehr ſchöner Handſchrift ,
ſucht per 1. Nov . Stelle als

Fakturistin
eventl . auch als Privat -

2JSekretärin , durchaus
perfekt in Stenographie und
Maſchinenſchr . , ſowie in der
Buchhaltung erfahren .

Angeb . unter P. N. 13 an
die Geſchäftsſtelle . B3631

Junges anſtändiges Mädchen
mit guten e —7in gutem Hauſe

elead Tertel
Angeb . an G. Heinzelmann
bei Aug . Dörr ,lI1 7 2.

Verkäufe .
In guter Stadtlage

Wohn - und

Geschäftshaus
mit 2 Läden und ſchönen

— einLaden
— —— unter günſt .
ing . zu verk . Näh . durch

Immobilien - Büro

Levi 4 Sohn
2 1 , 4 f7018J Tel .

——

UHerha
in guter Lage , Nähe des
Hauptbahnhoſes , iſt zwecks
Aufhebung der Erbengemein⸗
ſchaft ſofort 72²⁵

1u verkaufen .
Eine 6⸗Zimmerwahmmg wird
per 1. 4. 1920 frei . Dazu 1
Büro und 1 Magazin . Zu
erfragen Telephon 3498 oder

atterſaulte & 2 Stog

Madchen
Braves zuverläſſ . Mädchen
von 16 —18 Jahren aufs
Land in Privathaushalt

gKoesucht .
Angebote unter V. N. 138
an die Geſchäftsſt . 7249

Junges , inſelügentes
ſchulentlaſſenes

Mädchen
für Bürod geſucht . B3687

Angebote ünter O. D. 29
an diedieGeſchäftsſteſle .

Putzfrau
in kl. Haushalt für Freitag
und Samstag geſucht . Koſt
wird gegeben . B334³

K 7, 1, 2. Stock rechts .1 , 2. Stock rechts
Monatsfrau

eſucht . Mollſtr . 18, part .Vorſteſlen . —4 lihr. 83613

Tanntechaer
27 J . alt , 13 Jahre im Such⸗
erſtklaſſiger Goldtechniker ,
ſucht ſofort Afſiſtentenſtelle .
Angebote unter O. D. 79 an
die Geſchäftsſtelle . 3527

ale intell. Jangen 3
Familie

Lehrstelle als

eangander
geſucht . Auch auswärts

—9mit eloſgnng je nach
Uebereinkunft . Angebote unt .
M. R. 42 an die Geſchäftsſt.

Tüchtiges Mädchen
42 geſucht. 39633

3 Nonig o. Würt - O.
ct .E 4, 10.

Kefzil. geprüftePflegerin
. ,6ee 5 64

ſte da. M.

In kleinem Städtehen
Mann s iſt

krantteitshalber —gehender

easthof!
2 58. 40 Saal ,

400 Perſ . f10 Zimmer , Stallung.
Scheme, gr. Hof, Obſt⸗

GZemüſegarten, reich⸗
280cherInventar ꝛc. um
75000 Mk. bei 20000 Mt.
Anzahlung zu verkauf .Sutermſaßuwird nach·

San len vorhandene
agd wird mit über ⸗

1 Näheres unter
1523 durch Konrad

ath , Immob . ⸗Kontor ,
ürnberg . Fürther⸗

ſtraße 22, p.

eeeeen

jãe%eheeeeeeeneeteeseseetteeee
9680

z688888880——
Wegen iſt

Lalteingeführtes

Wirtschafts -

anwesen
mit

Froßem Saal “
in beſter Lage eines &
Vor:Ssverteßes von

zu ſehr
günſtigen Bedingungen

mnverkanfen . Nötiges

Ras 15000
Näheres unt . Nr . 14 2durch Konrad

„Kontor , Nürn⸗
berg . Fürtherſtr . 22.

Seοαοο ο
Naturholzmöbel

beſtehend aus Tiſch . Bank ,
2 Seſſel , dunkel eichen , neu
preiswert zu verkr. B3500
4 , 5 , parterre .

Eine gebrauchte

im bad. Odenwald ( Bahnſtat . )
Größe 4000 Qm. mit 50 alt .
tragb . Bäumen , ideal
ſowie ein

Fd. dunpi
Größe 5000 Qm,, iſt zuſam⸗
men um den Preis von Mk.
16 500 ſofort verkäuflich . An⸗
gebote unter O. Z. 110 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Ein Flaschenbier -

baschäft
mit elektriſcher Einrichtung ,
faſt neu , eventl . mit Fuhr -
Wwerk zu verkaufen . B2960

u erfragen beiGHideling , FE 5 . 21 .

Brautkleid
und 2 ſeidene Bluſen wegen
Todesfall zu verk . B3551

Mittelftraße 12 4. St . les .

I frack m. w. Veste
Smoking m. Weſte * ſtarke
Figur , mod . hellbl . ſeid. Kleid ,
1 ——=pol . gr. Tiſch , 1nußb . ⸗
hellpol . Hl. Tiſchchen Villters ,
ſilb . Obſtſchale . B3667
Anzuſehen vorm . bis 2 Uhr .

N7 , 2 b l .

Fast neuer ſiehrock
mit Weſte zu, verk. B3585

T 4 , 12 , parterre .
it

Piano ge Len
zu verk .K 5 . 221 Tr . Bas

flaschenschrank
Gasofen , 2 Türen , Fenſter
Leiter u. a. zu verkaufen .
B35⁴5 Werderſtr . 5 ll .

Zu verkaufen :

2 gebr . Bettſt . m. Roßhaar⸗
matr . und Federnbetten ,
Waſchtiſch , Nachttiſche , Bilder ,
Grammoph . mit Platten uſw .
Mittelftr . 12 IV links . B3552

Vaschmaschine
zu verkaufen . B35⁵³⁰

Meerfeldſtr . 35 part .
1 Briefmarken - Sammlung

886 verſch . ausländ . Marken ,
darunter ſehr ſelt . , mit Album
preisw . abzug . Angeb . eytl .
Anſicht b. Ad. Steiner , Ln.
ſachſen , Bergſtraße . 7

Damen - Fahrrad
mit Freilauf und neuem
Gummi für 340 M. zu verk .

3 , 21, 4 Stock B473

für fahradhändler !
Ia . Gummilösung

in Tuben und Büchſen , Ia .
Jentilgummi zu pillig .
Preiſen , jedes Quantum ſofort
lleferbar . B3498
Hermann , Schwetz . ⸗Str . 140.

Rollfüm-Appalat
in Lederetui 6½ K11 mit Zu⸗

bebör faft 8 Mk. 160

Baan Weil 2. E.

1 ae Herreng-fahrrau

Ar e und Fre ' ſauf
V3637

174 3Falken .

1 gebrauchte Zink- Sftz -

U. Kinderdadewanne
83834zu verkaufen .

H 7 , 7 . .

Billigft abzugeben :

U. 50 dfeſpapler-fad
U

(Leinen) , densware , fer·
ner einige Mifitärröcke. Nah .
Sternglaß . H 2, 6/7. B3633

r ſämtli Klaſſen der
errealſchule und

naſium ſind billig B3584

Bücher
M verkaufen .

F 8 , 1 , 1. Stock .

2 Telephon -
Apparate ſ. Po ſchluß

ee zu verka B3598
pringmann ' s Drog. P 1, 6.

keg elz Semmeftled
120 . , hellbl . Kleid 100 . ,
Seidenjacke 130 M. C 4, 3p .

B3606

Raucherschrank
zu
Näh . ＋ 4 . 12 .

Wleganter

Alaska- Fuchs- Pglz
moderne , gehr

t orm evtl .
mit Muff , ſehr bill. zu verk .

ebote unt . T. A. 145 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Chaiselongue
neu , ff. Arbeit und gutes

Material ,230 Me.

1Nachtsessel
5 Stũck )

e —lli verkaufen .
662 . 24 . fl. 3. Türe .

Iwel rotblühende

Olcander - Baume
Daſelbſt eine menig gebrauchte

8 % zu ver⸗

8 lelsren Nr . 0 .

ealgym⸗ Di

Möbel
kompl , gebr . , maſſiv , Kirſch⸗
baum poliert mit Marmor ,

ebenſo ein gepolſtert .

Bettrost 180 85
ſowie ee e — 25

chtiſch preisw . zu
8395 Spelzenſtr . 18 3. St .

Damenfaütec
Ia. Vereifung , wie neu , billig

abzugeben . 36²⁰

Halbmeier , K 2,24 .

mit antiten Schlöſſern
Lederschreibsessel
Federbett , eisern . Bett

Diwandecke , Leinen -
vorhäünge , Küchentisch
zu verkaufen . B3676

Schulze, Ropprechtitt . 10, l .
10 —12 , —6 Uhr .

Fadeginfioptung
Gut erhaltener Stehgasofen
( Baillant ) und Badewanne
zu verkaufen . Zu erfragen in

der Geſchäftsſtelle .

50 Utl . ſestschwefelseite

„ ka. Hamiz. Msiesuin
in Stangen

10 „ „ ſoſleftzeit

40 „ „ Radzsefte

ſofort greifbar . 8³⁵³0

Anfragen an

Schöppler , B 1 , 6 .

t ten
Diwan ertzrte -
Anzuſ . nur von —6
Ba68s8 T 4a, 1. 1 Tr .

Besondere 8eſegenh
Eich . n. nußb . Schlaf· u.Speiſe
zen ,Wedng u.Seerf⸗5 0 m.
490,„Piich⸗pmme Küche m.Emol -
1 Küche 280, einz. SpiegelſeoL u. lack. Schränke , pol. , lad .

54558lack. ro 0 3
4

Saſee aeetts nu
M. Morgenſtern ,S 4, 20. S⸗

manden. Mäar - Netze
extr . gr. , echt Haar M. .25
dopp . Haarnetze . . 28
Kunsthaar - Netze , jast un -
zerreisbar . . . . 0

Breite ·
ean kn ! 1, cWiederverkauf . Nbatt. n

often Federbetten
Iissen , 1 Küchen

—. — m. Linol . , 450 Mf. ,
ein e —vollſt . u. T. 9. —5
＋

80
Tel. 3988. Set

1geh . Eckſchreibtiſch echtnußb.
m. hoh. Aufſatz bill zu nerk. 8e
H. Schwalbach Söhne B 7, 4.

( Büro -
NMöbel
Rolladen - Sehranke

Stehpulte
Schreibtische
Schreibsessel

Bürotische
Stünle 8³⁰

in grööester Auswahl

Daniel Aberie
Fernzpr . 1526 . & 3 , 19 .

Pol . und lack. Bettſtellen ,

N und— —e 7
Bertltowg, Diwans,
longues ,B

kretäre , Zimmer - u. 7

ſil immer - und Küchen
hle , Spiegel , Bilder , e⸗garderoben , ſomie

richtungen zu bert, 8828
N . eigre
Gelegenheitskauf !

1 kompl . Schlafzimmer , eiche⸗
m. Spiegel u. echt . meiß . Mar⸗
morplatien , 1 Wäſcheſchrant
in eiche m. Spiegel , 1 Welkommode m. eh gel , —Marmorplatte , ertito , p.
m. Spiegelauſf. bill. 455
Rennert , J 1, 8. —32

Vitrine1
mab pol. , Empire , mit e t.

Bronz . , rund . Gläfern presf
wert zu verkaufen . 695

Rötter . M . L.

ſiebr . Kinderxagen,
be eerke 2
Zu verkaufen :

Vornehmer
Wohnsalon

— Nußbaum in

Seeeememitae Unbes
61— 8 ecdbem lc .2

Stühlen , 2 80
Zu beſehen bei 7¹

Tinmermaun, deidebeft
Kronprinzenstr . 26 , .

—7—
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Prachtvoller reichhalllger

Sglon
unſtändehalber zum Selbſt⸗
enpreis zu verkaufen .

2 9. ll . B3367

2Chaiselongues
IPlüsch - Diwan
la. Verarbeitung billigſt . o5n

Ipmann dadlt, F Z, b.

Pianos
Aerieten preiswert . S28

Stoffel . K 2, 12.

Töht. Jholicher
Aümtlicher Klaſſen bis

ſüntterſekunda, Oberreal⸗
Haber⸗ hat abzugeben

n n .

Fahrracl
muit gutem Gummi , 160 M.

. E 1 Tr . L. 83656

Schaukästen , versch . Gr. , Kasten -

wagen , 2trädrig , Kontorabsehlufß
preiswert zu verkaufen . 75¹0

Grõ
Schmalz , Margarine , kokos -

butter , gesalz . Speck , Lichte
kauft zu Tagespreiſen E269

Goftl . Röppcke , Lubeck
Schwartauer Allee 71 . Tel . 8909 .

Kaufe große PostenZigariſſos
Bitte Muster NMachnahme 1½ oder J % Kisten .

Vorherige Preisangabe per Postkarte .
Egyptische und türkische Zigaretten , opiumfrei , große
Fassons , bitte Muster im Kouvert nebst Preis. 3343

I. Pamerenke, Aumberg, Posenemlatz J, Zuanengroghdlg .
Anzüge

du u. getrag . , bill . 33657
8 SrAaneg 200
Miunder - Anzug 30

r 10jähr . Purgen 3. perk .
2 , 1 Treppe links .

Konzertzither
Gverk . C 1, 9 . B3514

larmelade--Fimer.
gut gesäubert , kauft 335

Marcel Melliand , Mannheim D . 3

Achtung!
Eine ſehr alte weltberühmte

Neister-Geige
dom 16. Jahrhundert , Name
der Geige : Vinizianer , ſehr

ut erhalten , ſowie auch im
on, preiswert für 4000 M.

varkaufen . 7199
Angebote unter V. E. 130

die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

bubeiserne

Mendeltepge ,
9zu verkaufen .

ſr. Schmitz & Co. , Eichen⸗
Veffſtr .24, Tel . 1677 .
Tprachtdolle ,foſt neue pöl .

Bettstellen

aüe Röſte u. Matratzen A
Adageden . R 7 , 7 , 2. Stock ,
Auſehen nur zwiſch . 12—2.

uhr abends . B3553

Hin 12735 F .

Opel -
Seschäftswagen
15 Tonnen mit Eiſenfeder⸗

bereifung und Anhänger , iſt
en Anſchaffun eines
eren zu Aandaufen Der

Agen iſt in beſtem Zuſtand
kann im Betrieb ange⸗

n werden. B3480
ähere Auskunft

Witertslerstrahe67, l . Unks .

Artmur NMand ,
FJungart⸗Untertückheim ,

zlingerſtraße 24.

Schöne lagerhaſte
ruchsteins

du verkaufen. B3639
deſchrfften unter P. S. 48
ie Geſchaſteſtele ds. B .

Badewanne 3
ain . gut erhalten zu verk .

mershofftr . 14 im Garten .

Meher der Lessing -
und Töchterschule

verkaufen . Nachmitt . bei

Ward Stelzenmäller ,
aldhofſtraße 76. Bz3615

inige getragene
errenkleider

u . Ueberzieher

Votdre Größe zu vertaufen .

15
80. U , Lc , par

Kinderklappwagen ,1 Tuch⸗
gerhang 01 Meſſin 53855ig zu verkaufen . 33652

3 Zoſepyfte . 32 pt . links .

in öſs. Niagerde
r zu verk . B3689

1 Treppe .
doi. Schlafzimmer

Ag mit Glas und echt.
armor , Zteil . Matratzen m.

Ai Bren Mk. 2300 . Ferner

lhen. ſowie lackjerte Schlaf⸗
mer, pol . Schränke , eich.

ſch, Auszlehtiſche , gr. Aus⸗
wahl in kompl. Kücheneinri

eden . k. 3, 11 l . We
er, Tel 2312 . B3

beftuchspele
Aagden und Muff , prachtoole

Jelle ganz neu , bill . zu verk.
bote unt . §. U. 170 an die

WWäſtsſtelle de. Bl . 6979
5

Wecgf kontenter
Afandebalder u verkaufen .
Ihzuſehen vön Nachmittags

r ab. B3663
Mfäheres Neckavau ,

wörthſtr . 12 ,3. Stock .

Woltshund
en wachfam , guter Hof⸗
ſofud , 15 Jahre alt , per

in gut erhaltenem Zustand

5Zzu kaufen gesucht 8
Angebote unter V. A. 126 an die Geschättsstelle ds . Blattes

Brennholz .
Einige Wagen gehacktes Brennholz
auf Ofenlänge verkleipert zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis , Lielerzeit usw .

unter N. Q. 141 an die Geschäftsstelle . 8110

Warnunesl

i Ind dnocheggLabrdege
nlcht zu verschleuderu ,

Ieh zahle noch nie vorhandene Preise .

Frau Mantel , O 5 , 2 . Tel . 3628 .

Kleineres Nlavier
N¹ mit gutem Ton zu kaufenNeeeere geſucht . Angebote mit Preis

unter N E. 55 an die Ge⸗

Laden ſchäftsſtelle d. Bl . Bz3476

nepſt Weristätte mög. ] ( . Bebr. gub erbaltenes 7107

mit Einfahrt in zentraler
5 *

Angeb . un

Ein - dd . Zwei -
famillenhaus

t . Mannheim .

8. Z. 175 an d. Geſchäftsſt . . Bl.

dit Geſchdfkeſtele. 57020e sſtelle .

Bin koulanter Käuferfür 2 Kaufen Jesucht
Angeb . unter U. V. 124 an

die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Bin Käufer von

Hiba, Nandhäze unt
Jauslge A .

Preisangebote an 7059
Dellkatessenhaus
„ Quter Bissen “

Karlsruhe, Amallenſtr . 13.

Alte Gebisse
kauft zu ho i

Brgen , G 4. 13 5. el. 18509

Fernstecher
Bel 1˙8 zu kaufen geſucht .

reisangebote unt . O. N. 88
an die Geſchäftsſtelle.

möglichſt Oftſtadt oder Bis⸗

marckſtraße . 1123

Angebote von Selbſtbeſitzer
unter U. C. 103 an die Ge⸗

ſchäftsſtelle ds. Blattes .

amlambermM
und Torxeinfahrt oder
— — — ——

Keine Fäabrik
um kaufenodermigten

eſucht . Ausführk . Alerten
unſer M. M. 3786 an Haslen .

ſtein & Vogler , . - . ,
Ea68

Süche 70¹

mit bald beziehbaren.
gr . Magazin
zu kaufen . Angebote unter

meſe
LDue

üer Flügel
gus Privathand zu kau⸗
fen Angebote
mit Preis unter St . V .
1827 an Invalldendank

nnoncen ⸗Expedition ,
Stuttgart erbeien . 810
2

Per ſofort B3338
un kKaufen gesucht

Wolde Aundhe
e 3 Ueberzüge

neue oder gut erhaltene ge⸗
brauchte. D 4 , 159

Horron - u. Damenfahrrad
mit oder ohne Gummt zu
kaufen geſucht . Angebote *
O. O. 51 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds. Bl . 83797

exser - u .

Smyrna -

kauft „ en che
4 , 27

Telephon 3257 . 53623

2 Fahrradmäntel

II . Friseurgeschatt
zu kauf. ad. zu miiet . geſucht
eventl . Pass . Räume -

Angebote unter O. M. 87

an die Geſchäftsſtelle . B3566

Laelgenchat
TarBoloialfwaen-l.
ellkatessenblauche

zul kaufen oder zu

mleten gesucht .
iften unt . H. P. 40 an

deeeſgeltsſtene. 80
— —•òöᷓ

Gebrauchter , aber gut erhalt .

Flügel
zu kaufen geſucht . 7183

Gefl. Angeb . unt . U. Z. 125
( gut erhalten ) , zu kaufenan le Geſchaſtsſtelle d. Bl . 9 5 93055

Febraüchter 5 . S.
Angebote unter P. O.

Wabe preiswert 97957 Qleichstrom -
N Resig & Hahn , Motor Registrierkasse
neim - Meckkarau , g8f4 g en deg :

Iltlelamesucht
Mlrkpperſtraße 40 —44 .

Talepbon 3088.

0010
Brillanten und

fandſcheine üb.
Juwelenu . Uhren
kauft , tauſcht , ſir .

teell zu hoben Pfelsef

fanlber zagge. 4

fleisszeug
B3505

Ein gut
erhaltenes
und eine ebenſolche b4 kauf.
Nähmaschine beucht
Ang .u. N. O. 66 a. . Geſchäftsſt .

Ein gebrauchter Lrädriger

Aaudagen
ca. 10 Zentner Tragkraft , zu
kaufen geſucht . B3558

Exnst Rietheimer ,
K 3 , 21 , 2. Stock .

Dunkel polierter

Geiderschrank und
Tochferzimmer

aus nur gutem Prioathaus⸗
halt zufkaufen geſucht . B3531

Augusta Anlage 23 , 4. St.

Minerawaszerkfaschen
( Literflaſchen ohne Firma )
werden angekauft B3573

1 . 24 . Tel . 8279 .

1 Herd

u . IWasserbeckenLberb Listan undPäszer !zu kaufen geſucht . B3546
125 2. El. Tel 2417 .

Maszenochran
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unt .
I . D. 170 an die Ge -
schäftsstelle ds . Bl. I7023
ieeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Zahle hohe Preise
für Möbel , Kleider , Schuhe ,

Zahngebisse .
Poſtkarte genügt . B2332

Adolf Cahn , H, 3 , Hl.

hin beſſerem Hauſe .

Wer vermietet an junges ,
kinderloſes , beſſeres Ehepaar

705. 1552ig . Ummerwonnang
möbliert , oder Notwohnung

B3376

Angebote unter IL. O. 16
an die Geſchäftsſtelle .

Müblerte Undigefe
Zimmer

von nur beſſeren ruhigen vor⸗
gemerkten Herren u. Damen
ingroßer Anzahl geſucht durch
Maunh . Wohnungs - Zentrale
Rheinſtr . 9, 1 Tr . D 8. Boses

Wer fauschtf

Aimmer u. Küche gegen
1 Zimmer und Küche
entr . d Stadt bevorz .Zu erfr .
eilerſtr . 10, 2. St . rts . Ba888

Sebüld . Fräulein ſucht
Hübsch möbl. Zimmer
in gutem Hauſe . B3496

Angebote unter N. N. 63
an die Geſchäftsſtelle .

Not⸗ 90

Eing
Beſſ . E

Uartierung
Ehepaar ohne Kinder

ſucht ſchöne —3 . - Wohnung
in nur gutem Hauſe , eptl . Villa
zu teilweiſer Bewohnung .
Angebote unter Z. M. 298 an
Rudolf Moſſe , Maunheim .

geeignet für kl. Lager und
Kleinfabrikation ſof. zu mieten
geſucht . Angeb . unt . N. Z. 75
an die Geſchäftsſtelle . B3522

2 Zimmer
möbliert oder unmöbliert für
Wohnung von beſſerem
Kaufmann geſucht . 3564

Angebote unter O. L. 86
an die Geſchäftsſtelle .

Großes , einfach möbliertes

Zimmer
geſucht. B3572

Angebote unter O. P. 90
an die Geſchäftsſtelle .

Naufe gebr . Möbel
ſowie ganze Einrichtungen .

Kupfermahn , 3, 1.
Telephon 6807 . S 34

Kaufe

Tahugeblsse , leider

Iud Müdel
Tol. J955. Starkand 12,

Tel , 5474 .

chen
u. Speicherkrempel2 Feles , 1 1, 10.

Warnung .
Wer ſeine Kleider u .

Möbel gut verkaufen will ,
wende ſich an B2544
B . Schwarz , H I1, 8 .

Hebr. Musikinstrumenie
ee

doie

Eu Faufeu Fesucht :

Nähmaschinen aug
kaput , Nähmaſchinengeſtelle ,
Feer d 895
Pfafſenhuber ,lI 3, 2. Lel . 393

Nebk. Miefmartengzmmlung
zu kaufen geſucht . 283161

Angebote unter H. W. 47
an die Geſchäftsſtelle .

Ankauf von Lumpen , Neu⸗
tuchahfälle , Papier

Haſen⸗, Zlegenfelle , um
Roßhaar , Roßſchteſfe , Alt⸗
Eiſen u. ſämtl . Metalle gehoh .
Preiſen ; wird auch abgeholt .

Wilhelm Zimmermann
Telephon 5261 . 474a

Haninchen
zu kaufen gesucht .
Angeb . m. Preisang . unt . P. J.
9 an die Geſchäftsſt . B3620
„ 5 „

Hiet besuche .

Wer tauſcht 5 immer⸗
wohnung ( eventl . 7 Zimmer⸗

8 wenn 2 Zimmer
hiervon für Büro geeignet )
gegen 4 Zimmerwohnun
mit Bad auf Oktober oder
ſpäter ds. Js . Gefl . Ange⸗
bote unter R. N. 138 an die
Geſchäftsſtelle .— — —Tauschf

Herrschaftliche

Jetzt J5, 17 Jetzt J 5 , 17

305 Zimmef- WOonn,
mit Zentralheizung im Um⸗

tauſch gegen moderne

7 Ammerwönnung gesucht .
Gefl . Angehyfe unt .

60 ss an die Geſchäfteſt . B3285

äpheftes Ingel
von Herrn zum 1. Oktober
in nut gutem Hauſe geſucht .

Angebote unter P. K. ſo an
9 t. Auch wenn 3826ee Geſchäftsſtelle . an die Geſchäftsſtelle . B3621

Angebote unter P. T. 19
an die Geſchäftsſtelle . B3643

Jung hep ſucht per
15. Oktober möbliertes 75

Wohn - und
Schlafzimmer

mit Kochgelagenheit . Angeb .
unter O. F.
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

81 an die Ge⸗

Schlafstellen
gesuceht

für mehrere Arbeiter . B3644

Sfalt Zwangsmiete !
Ehep . ( Kaufm. , ſelbſt . ), ſuch .

2 Möbl. Zimmer
mit Küchenbenützung . Ba06

Angeb . unt . M. D. 29 an
die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Kaufmann ſucht zum
1 . Oktober B3392

gut möbl. Zimmer
in ruhiger Lage . An⸗
gebote an F. Klinger ,

8 6, 41, II.

Gebildele Dame (alleſnfteh)
ſucht ſofort großes leeres

Aimmer
in beſſerem Hauſe . Angebote

W. 22 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl. B3385

Tausch .
Abzugeben 2 Zimmer in

günſtiger Lage in Piemaſens
gegen 2 geſuchte Zimmer in
Mannheim .

Angebote unter O. C. 78
an die Geſchäftsſtelle .

Fein mödl . Zimmer
ſofort oder ſpäter zu verm .

Liebigſtraße 30, part . , links .

Max⸗Joſephſtr . ⸗Ecke. B3664
23 jähr . Kaufmann , ehem.

Fliegeroffizier , elternl . , ſucht
per 1. Oktober oder früher

B3529

II . Hypotheken
Mk . 15 000

„ 40 000

Carl Schalk Hebeleis . 18 , Tel. 1838
ſſ . 20ö0 fef

theke auf ein
Geſchäftshaus zu 5½ 90

» von Selbſtgeber aufzu⸗
nehmen geſucht . Ange⸗
bote unt . V. H. 133 an
die Geſchäftsſtelle d. Bl.

auszuleihen durci 5

Ernstgemelnt !
Wer wagt ' s mit uns
zu teilen Freud u. Leid
zu jeder Zeit . B3405

Pringtbeamter ſucht nur
von Selbſtgeber

500 PIkk .

fidl. äbl. Amge
ev. mit Penſion . B3665

Angebote baldigſt erbeten
unter P. X. 23 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

an Inl Lage.
gegen gute Verzinſung
und Sicherheit ſofort
aufzunehmen .

Angebote unter Q. C. 28
an die Geſchäftsſt . B3686

Veld- Darlenn
an Geſchäftsleute u. Private .
Mäßiger Zins , bequeme
Ratenrückzahlung . Eptl . auch
ohne Bürgen . S99

Betriebs - Kapitalien
Hypotheken

ſchnell und durchaus reell .
Strengſte Verſchwiegenheit .
Millionen⸗Umſatz nachweisb .
Gefl . Anfrag , m. Rückporto an
Poſtſach 123, Maunheim A.
Nol 9. M. 100 . —anBelddarehen zufen erh fech

erſ . jed. Stand . , ſchnell diskr .
atenrückz . b. Berger , C 4, 5.

Sprechz .—7 täglich . 35

zu vermieten .
＋ 6,. „ im Hof .

S e Deßche998097

Laden
in erſtet Geſchäſtslage ,
mit 7 Schaufenſtern , per
1. Januar 1920 zu ver⸗

3
6835

ner Tad
—

in Waldhof , Neckarau oder
im Stadtzentrum per 1. Okt.
zu mieten geſucht .

mieten .

Angebote an J . Lumpp ,
7

Anfrag.
unt.

O. T. 11 5
an dle Geſhate . d. 21

92

4

leere Mansarde
ſofort zu vermieten .
bet Völk , C 3 , 15 .
B3442² ( Laden . )

Stallung
für —3 Pferde mit Remiſe
per 1. Nov . zu vermieten .
B2927 Augartenſtr . 37.

Geſchäftsmann , 53 Jahre ,
mit eig. Geſchäft , wünſcht
mit ält . Dienſtmädchen oder
Witwe bekannt zu werden ,
zwecks baldiger

Heirat
Vermögen Nebenſache .
Zuſchr . unter M. E. 30 an

die Geſchäftsſtelle . B3412Unterricht .
Heirats 9

Taaier-U Tioltr-önterricht 8ser 88 25 ,
ekk. geündlich ein ſtaatl . gepr. ordnungslieb , kath . Fräulein
Mufſttehrer⸗ 83.453 entſprech . Alters zwecks ſpät .

17 unter M . U. 45 an e Juſcdredie Ge ſtelle ds . Bl . 5 unt . Jd. B. 27 an die2 —5
Geſchäftsſt . Anonynt zweckl.

25 ermittler verbeten . B3397

Handels - Kurse Dame

10063 blond , 23 Jahre alt ,
00 000 Mk.von 819

550 K75
mit

25 ind wünſchtſich ſof. glückl. zu
Cebrüqer verheiraten .

Bewerber brauchen nicht ver⸗
mögend zu ſein , nur guter
Charakter erwünſcht . Werte
Ang . an Felit Wendler , Eibau
Nr . 225 f. Sachſen erb . E269
D

Stadtarbeiter , Mitte 30er ,
evangeliſch , lebig , mit etwas
Vermögen , wünſcht mit älter .
Mädchen oder Witwe mit
Kind in Verbindung zu treten
zwecks ſpäterer B3492

Helrat .
Nur eruſtgemeinte Zuſchriften
unter N. K. 60 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes .

5 22,1 5NMannhelg 15

Nachhiife
u. Beaufſichtigung der Schul⸗
arbeiten durch Lehrerin . Zu

. 8 , Verſchahel .eage ie kege

Schnelle Vaeberettung g.

Einj. u . Abſtur
Spegzialk . f. Kriegstelln . 17
Profeſſ . u. Lehrer . Seit
Okt. beſtand . 202 Schiller ,
darunter 52 Abiturlenten ,
146 Einj . , auch Damen .
Höhere Vorbereitungs⸗
anſtalt , Freiburg l. B.

Fräulein , 33 J . alt , ev. , mit
ſchön . Ausſteuer u. Erſpartem ,
wünſcht einen ſolid . Herrn mit

— Auskommen kennen zu
rnen zwecks ſpäterer

Neirat . 33449

Ausführl . Zuſchrift . mögl . mit
Bild unt . M. T. 440 an die
Geſchäöftsſt . d. Bl . Strengſte
Diskret . zugeſichert Aaene

— — —

Achl. Ana
on jungem Herrn ( Fauf .In 0 38100mann ) womöglich

mit Pension

ſofort oder bis 1. Oktober 5
efucht . Angebote u. L. O. 14

15 Geſchäftsſtelle .

I2 Hdume
ür ruhiges Büro zu mieten

9An . unt . L. H. 23
an die Geſchäftsſt . B3388

Gesuecht
Eine helle

Werksstätte
ungefähr25 qm part . b. 1. Nov .

zu mieten geſucht . Kabelan⸗
luß , ſowie Gas und Waſſer

oe . Angebote unter

O. T. 94 an die
ſtelle ds. Bl .

Geſthäfts⸗
B3589

angen
2 4 25 8 9

In einer Villa in
Feudenheim B3497

sehr gut möblertes

Wohn - u. Schlafzim.
K. N. eventl . mit Pemsion zu

vermieten . Wo ? ſagt die
Geſchäftsſtelle dis . Blakkes .

Gut möbliertes

Zimmer
nur an ruhigen ſoliden Herrn

uu vermieten .
B3577 0 4. 6 Ul.

Gaſtwirt und Metzger ,
32 . , Witwer , 1 Kind
mit ſchönem Heim und
Vermögen , ſucht paſſende

Heirat
mit Frl . od. jungen Wifwe
( m. 1 Kind nicht ausge⸗
ſchloſſen ) mit Vermögen .
Einheirat in Geſchäft

Metzgerei ) angenehm .

Hum
Maschinenbau und

Elektrotechnik .
Allererste Lehrkräfte ,

Prosp .d. d. Direktion .

von ehtlichem Geber B3586

Rückzahlung nach Ueberein⸗
kunft . Angebote u. O. 8. 93
an die Geſchäftsſtelle . B3586

Suche ſof ffillen Teſſhaber

Ehrenſache . Gefl . Juſchr.
m. Bild gegen Rüötgabe
erb . unter E. F. 81 an die
Geſchäftsſtelle . B2925

ame , 40 . , in guten
ermögensverhältniſſ , ſucht

netten freundſchaftl . Verkehr
m. gebild . Hertn zw. gemein .
Spaziergänge . Eventl . ſpät .

Heirat .
nicht ausgeſchl . Zuſchriften
unter M. B. 43 an die Ge⸗

Hriegsinvalide ſucht

600 Mark

2 Freund . 27 Jahre ,
ſuchen 2 geb . beſſ . evgl .
Herren in nur guſer
Poſition zwecks 2

Neirat
kennen zu lernen .

Herren , die auf ein ge⸗
mütliches Heim reflektie⸗
ren , wollen Zuſchriften
mit Bild unter M. V. 40
an die Geſchäftsſtelle ds .
Blattes ſenden .

4

Beſſeres Fräulein, 25 Jahre,
ſchlanke Figur , wünſcht ge⸗
bildeten Herrn in ſicheter
Stellung kennen zu lernen
zwecks baldiger

Heirat, .
Nur ernſtgemeinte Zu⸗

ſchriften mit Bild erbitte
unter O. V. 99 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl. B3601

Fräul . , 23 J . alt , evang .
tüchtig im Haushalt , wünſcht
mit anſtändigem Herrn zwercks

B345⁵5ſpüterer

Heirat
bekannt zu werden .

Zuſchriften mit Bild unter
M. W. 47 an die Geſchäſts⸗
ſtelle dieſes Blattes ,

Geb . JSſähr . Witwe , große
Erſch . unterh . ſ. d. Bekannt⸗
ſchaft eines ält . geb . Herrn
awecks ſpäterer B3515

Helrat .
Zuſchriften unter N. V. 73

an die Geſchüftsſtelle .
unger Witwer , 30 Jahte ,

Handwerker mit 3 Kinder
im Alter von 9, 7u. 6 Jahren
wünſcht die Bekanntſchafteſnes
Wiiwe n Fräuleins oder
Witwe ohne Kinder nicht aus⸗
geſchloſſen ,

Ernſtgemeinte Zuſchriften unt ,

3 20, ſchlanke Erſcheinung

7 5Helraf ;

unter O. X. 98 an die

Jenbeee , 3600
asesagse

Jahre ) , zur Seite ſtehen ,

Vertrauensvolle Zuſchriften

Kriegsbeſch . Kaufmann , in

1

zwecks baldiger

ü
5

Sirat .
N. I. 69 an die Geſchſt . B3509

Wee ee
Beſſeres Fräulein , Mitte 5

wünſcht auf dieſemWege
gebildeten Herrn kennen 2

dzu lern . zwecks baldiger 5

5
Witw . nicht ausgeſchloſſ .

ſtreng ernſtgem .
Zuſchr . erbitte mit Bild

Welch edelgeſinntes brabes
Fräulein würde einem braven ,
erfahrenen Handwerker ( 20

zwecks gemeinſamen Theater⸗
und Konzertbeſuchen . B3559

Spätere Heirat erw .

m. Bild wolle man gefl. richt .
u. O. K. 85 andie Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

ſich. Stellung , 26 . , wünſcht
mit hübſchem häuslich erzog .
Fräulein , 20 —23 . , zw. bald .

Heirat
bekannt zu werden . Gefl .
Zuſchriften mügl . mit Bild
unter O. B. 27 an dle G .
ſchäftsſtelle ds. Bl. B3684

Weg. Mangel an paſſender
Damenbekanntſch . möchte auf
dieſ . Wege mit anſtänd . Frl .
im Alt . von 24 bis 27 Jahr ,
nicht üb. . 57 gr, bek. werd zth.
Heirat . 5
ſehr ſol., eig . Gew. Zuſchr . u. G.

in 30 J. alt , ed ,

J. 84 an die Geſchäftsſt . 83554mit 2000 Mk.
900 Sicherhelt ſchäftsſtelle d. Bl erb . B3441

güdeng . Jiſ an 0. 2888 ees ;
an bis Geſchgſteſtelle . 88562 8

auf ein gutrentlerendes Haus
Mannheims geſucht Angebote
unter O. U. 95 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle de. Bl .

15000 Mark

B3588

an Geſchäftsleute u. Privale ,
mäßiger
Ratenrückzahlung

4 1 dapee 85270rengſte Verſchwiegenheit .
Al

porto unter P. C, 3 an d
Geſchäftsſtelle .

Gold- Darleben
Zins , bequeme

Betriebskapitalien
Hypotheken

Wörtlich Bediugung .
Gefl . Anfragen .

Akademisch gebild . Kaufmann mit Doktortitel ,
vermögend , geschüſtstüchitig und gesund , vornehmer
Charakter , musikalisch , Ende s0er , evang - , sucht

Einheirat
2 in Bugros -Geschuſtoder rentabl . Fabrikunternehmen
edweder Branche mit Dame von guter Herzens⸗

2 bildung , häuslichem Sinn und lliebevollem Wesen⸗
sowie Vermögen . ( konfession nebensächlich . ) Gefl .

3 Schilderung der Verhältnisse , möglichst mit Biſc

&erbelen unter P. D. 4 an die Geschäftsstetle d. Bl.

Anobym zwecklos . Sofortige Rückgabe allet Unter -

lagen und gegenseitige strengste iskretlon ehrent -

B3004 Sοοhοεοοαοοοο οοοοπιο
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Haarfarbe - Wiederhersteller

8. Seite . Nr . 428 . Naunbdeimer General - Auzeiger . ( Mittag⸗Ausgabe . ) Mittwoch , den 17 . Septemle —
Naflional - Theafer

Mittwoch , 17. Sept . 1919. 4. Vorſtellung im Abonn . A

—Torquato Tasso
Anſang 7 Uhr. Kleine Preiſe . Ende gegen 8½ Uhr

Nosengarten — Heues Theater
Mittwoch , den 17. September 1919

Das Dreimäderlhaus
Anſang 7 Uhr . St 42

Künstlertheater „Apollo “
Abendlieh %½ Uhr :

Das große Programm

Jer blal fun anKuünstlerpechund 8 Attraktlenen .

Rumpel-
mayer

Philharmonisches

Orchester

Unter pers . Leitung des Hrn .
Musikdirektor Padonl .

Rarbareſt Rumpelmaper
Nachmittags 4 Uhr

Gesellschafts - Tanztee
Bei aufgehobenem Eintritt .

Abends 8 Uhr S7O⁰

das grosse Abend - Programm .

.

eeeeeeeeeeeeee

Friedrichspark
Heute Mittwoch. 17. Septembet 2106

Ende 9¼ Uhr 2

Warenhaus

Knöpfe
Sugtert . , 155 . 20
Nahtband Stüuck 8 Mtr . . 20

Weiss

Druckknöpfe rostfrei Dtz . 35 Pf.

— Bänder und Litzen —

Haken - . Augenband Mtr . 50 Pf .
Schürzenband

Stück = 4 Meter . 45

lag anel
Weidgerechter Jäger ,

58 demiker 338 Jahre alt , 115
Geſellſchafter , ſucht Antel

4
guter Jagd , Hochwild
wünſcht . Kleinauto vorbal
den . Angebote unt . P.

Jan die Geſchäftsſtelle .
Nadlerwaren nlet Habar ab fHesbäd

meeee . d0

U1idaten
Dose S 50 gr .

Stecknadeln iI.Briefen 22, 14 Pf .
SicherheitsnadelnSatinband Bobbinſitze weiss 75

5 —49 Pf. Wens e 18 rr Stück = 4 Meter 70 , 95
121 905 Rockwood M. 35 . —385775

Taillenband schw. Seidene Rocklitze
dürenn miet ꝛ8 10 P. soer deuiſch Ger e l .

Perlmutücnopfe 20 . 30 . 15 ˖
a 25 75 f. 216 5 brelt Meter . 10 Maschinen .

Nadeln Stck. 12 Pl. Rartun 2 0 952 885—neen
eee eee er e Stoölſtze versckh . Art ltt : ö8,85l .

teih - adeln . . Sttek 3 Pr. f] Angevote unter F. 40
Porzeſlanknöpfe Dtr. 12, 8, 4 Pf. Haarnadeln . . Paket 12 Pl. die Geſchäſtsſtelle .Baur⸗

Pach mehrſähriger gZum Aussuchen ! ltätigleit albe ich michnerinnen⸗ abe ich
kiegante gruge nopfe3 5 2J Perlmuttknöpfe 8 fardige Steinnubknöpte g 5 her cis e

— 78 , 60 , 42 , Pl. 20 bis 22 Linien Dtad . pf. Karte 24 oder 36 Stück . pf. Hebamme

Schuh - Riemen
6 Paar Riemen , schwarz , lang . 65 Pf.

1 Paar Riemen , Eisengarn , lang 45 Pl .

1 PFaar Riemen , Baumwoll . , lang 65 Pf.

1 Paar Riemen , la . Macco , lang 95 Pl.

Aumblätter wpagr4 76,
Armblätter Paragummi Paar

Korsett - Rlemen , la. Oual . , weiß
u. beige , 4 Meter lang . . 65

Wir übernehmen das Umformen von

Damen - Hüten
nach neuesten Modellen

und empfiehlen baldige Bestellung im

: Interesse rechtzeitiger Ausfuhrung . ::

HIRSCHLAND
Mannheim / an den Planken

Telephon Nr . 3, 6326 , 6327 .

Mahnttag- Ind Abend-Aonel
Eumtrittspreis zum Nachmittag⸗Konzert 30 Pfennig .

Abend⸗Konzert 70 1

NeAmanderungen
nac ; den

Neueſlen Modellen

meròen ſeiht im Anftrug genommen .

Geligmann , 3, 7.

83¹

Unübertroffen ist Hennigson ' s

HFaar wie neu .
Blasche Mk. . — zur Wiedererlangung der ursprüng -
lichen Naturfarbe erbleichender und ergrauter Haare .

Unschädhich . E248

Palast - Iheater
ſil Texas Fred l

hei ausverkauftem Hause .

Die zur Zeit das Durchgangslager passierenden 155
Kriegsgefangenen haben freien Zutritt .

— — Mohren - Apotheke , Einhorn - Apotheke ,
potheke am Tattersall , Th. von Eichstadt Kur -

fürsten - Drogerie , N
—5 3 En gros :

Treusch, 0 1.

* Detektiv -
Isiltut und Auskunftel M. F. Arüger
gegr . 1903 Mannbelm I. 6, 14 — Telephon 57¼2.
Vertranliche Ausltünſte jeder Art , Beobachtungen ,
Erxmittelungen , Erhebungen , Heiratsauskülnſte .

Damen - und Herrenhüte
in Pi , veipel , Velour ,

unnmS n unnmenmhefe
etinn bnnmm,lladn adctan n aan a

8

Geſchaftsverlegung
verehrlichen Nunòſchaft leile ic ; hierburch

ergebenſt mit , bañj ich meinm Haunigeaſi von

23 , 4, nach &Z 2 verlegt Habe .

Och Sirte . mir das õisher euſgegengebrachte —atch faruerhin Bemahreu ju wollen .

Snen
FAe al

A . Meherſchmie
Weinhandlung uud Branutweiubreunerei .

Ae⸗ aldagenee ens LWutttttttadttttttttadd Wtddttttttttttedt

80

Samt und Plüsch , werden

nach modernen Ber -

Iner und Wiener

Formen 832

Iad Ingemregt
Lieierzeit 1 Tage .

R. nenler, U 2, 3,
Laepiaat

9 hausplatz .

Tun ſit . ſiſm fiſ ſſ
lässt man am besten die grösste u. leistungs -

fähigste Vertilgungsanstalt 8¹

Deutsche Malescberne en Ungesiefer Anton Sprlnger ;
Inh . : Franz Munen , D 5, 13, Telephon 4253

AdliEAL Ne Sen .
Reelle Garantie . Strenxste Diskretion .
Versieherungen ganzer Anwesen gegen mässige Prämiensätze

. 50

. 75

145

Speisezimmer ,

Kragenstützen , „Spirale “ Dtzd . 30 Pi

Kragenstützeen

Haken - Verschluß
Taillenstäbe

eee5 8 2 225— rr . . . .— —

4

Msbelpreise 2 Wäsche
Herrenzimmer , Schlafzimmer , 1

Küchen , Klubsessel , Sofas und Dielenmöbel . 200
Moderne , gediegene Arbeit , abgelag . Material .

Möbelhaus E. Pistiner

niedergelaſſen . Rechtzellige
Anmeldung erwünſcht .

Dora Bose
2.Windechkdsrasge

Wer ſiefert 20 Zentner

Diverses
85

— —

Brennpalz !Dtzd . 8 Pf.

Stück 12 Pf.
an Baum 8 CoAngebote

8 Serdkraße 17

Losswäscherel

Schorpp
Annahmestellen :

05 , 17/19 .

kemmf : 7530

Offoriere

k
Anbunten

Achtung !

Jauln klun kimeheeat
Telephon 4328 8 2 , 7 veb . Volksblatt

H. Maschbürsten ndre .

damdber “ “ 5. l

ki Toshaarbodenbesen „ S. 6 12 . 50
domenkodenbesen „ s .w 50

k Hanekeger baare .S. . 5450
Ak . Meiderbursten 5l W —

enceoer
nsgenbesen

. Nasieminzel

5 , 10
Stadtteil Lindenhof :
Eichelsheinterstr . 24

Schwetzingen :
Dreikönigstrasse 16

Nicht übersehen ! E
Einebmwäalzung

Wlar-e Vösrat pit : imFerkehrsw-jgsel
ltritt ein, wenn meine theore

p. St. Mk. . 30 tiſch vollkommen 70beitete Erfindung praftiſ
. 90 N ausgeführt wird . V3

er dibt de Mäte 1
Angeb . unt . O. G. 82 an di

8 75 Geſchäftsſtelle ds. Bl. 838
0

—27. 50 1 enel billig U.

3 00 fachgem . MI.Waſſstaatstr . 28, E
＋ 8

. 783
gt

7 elze 3555 ——55
u. St. Mr. 350 . 80

p . St. Mk. . 30

F 4 , 3 , part .

. 80

„ p . St. Mk. . 00,

Solider , anſtänd . 5
ſucht en 83025
Privat - Naittagstisch

Ang . m. Preisang . u. P.12an die Geſchäftsſtelle d. ⸗
Fräulein ſucht fürur

16 Monate alten Knaben

eiend . bleh

p . St. Mk. . 50,

fl. putrtücher . Webware p. St. Mk. . 95

En dacte pin ddelerdäisten perSt. M. lül
nt H - AlhnNrteehnHinedept wo ſie eventl . mitwohnel

Niemand vorsaume diese günstige Gelegenheit !
Vorteilhafte Bezugsquelle für

Bürsten-Industrie Mannheim
Telephon 4328 5 2 , 7 neab. Volksblatt

Besteflungen erfolgen auf Wunsch ins Haus .

kann , jedoch nicht Bedingun
und Hausferer !

Ueber

A: 0os ,

gangshüte
Straussrüschen ,
Auswahl , müssige Preise .

Marabutkragen , reisz. än

loden, Meannheim
Telephon 5036 .

Restlose

geschũtzt .

Keine Wanze mehr au 0
nur mit Kammerjäger Berg' s Nicodaal I u. Izu erzielen

Wanzen - u .
zolg verblüffend . Kinderleicht anzuwenden . Gesetzlich

Viele Dankschreiben . Doppef pack M. . 50
55 Ausreichend für —3 Zimmer und Betten .

Ber tmt : Drog . Ludwig & Schütthelm , 0 4 , 3 .
ei Eigs . von M. . 10 oder Postscheckkonto Berlin 31286

portofr. 2
Zus . durch H. A. Groesel . Berlin , Königgrützer Str . 49

Brutvernichtung .

S1⁰¹

Hute
S3⁰0lür die Herren Hausbesitzer ee zu

e

in Lamt, Velour u. Seide preiswent
Umformen und Aenderung nach
neueſt . Modell . — Daſelbſt eleg ,
Umarb . von Pelzgarn . jed. Art .

C. Scheuer , Srkenbenemt . 5.

Kindergarderobe an .

Damen- leidung
und gebügelt . Größere⸗

geriinan oh⸗

Lampen

Peter Bucher , L 6,
5

zhle Nelt-entralce
C. . Hülsse & Co. , — 5

Zu erfragen

—2

nimmt noch Kunden in ell

Frau Bakaus , 3 75

wird ſofort angefertigt ,5
—

in Friedensſtoffen .

Fr . Berling

. b88l. klet

Bevor sie kaufen

für Grundſtücks⸗ u. age

Porto für Juſend . erber )erbet .

COlesseum- IchtspleleHMANNHEINA - NABSSPLATZ .

Ab Freitag ,
18 . September :

Orosses Schmuggler - und Stlerkampter - Orema in 6 Akttea.

C 3, 22/14 , 31

facher u. eleganter Damen⸗

Herren - und

ändert , gewendet , rep

60
eueſte und feinſte

ELange Rutterstz -

in allen Preislagen

verlangen Sie koſtenlos

verkäufe üb. Aens Deute

——

—
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